
-" 



Beiträge zur Alten Geschichte, 
Papyrologie und Epigraphik 



TYCHE 
Beiträge zur Alten Geschichte, 
Papyrologie und Epigraphik 

Band 23 

2008 

HOLZ HAUSEN 
DER VERLAG 



Herausgegeben von: 

Gerhard Dobesch, Bernhard Palme, Peter Siewert und Ekkehard Weber 

Gemeinsam mit: 

Wolfgang Hameter und Hans Taeuber 

Unter Beteiligung von: 

Reinhold Bichler, Herbert Graßl, Sigrid Jalkotzy und Ingomar Weiler 

Redaktion: 

Franziska Beutler, Kerstin Böhm, Sandra Hodecek, Theresja Pantzer, 
Georg Rehrenböck und Patrick Sänger 

Zuschriften und Manuskripte erbeten an: 

Redaktion TYCHE, c/o Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde, Papyrologie und 
Epigraphik, Universität Wien, Dr. Kar! Lueger-Ring 1, 1010 Wien, Österreich. 

Beiträge in deutscher, englischer, französischer, italienischer und lateinischer Sprache werden 
angenommen. Bei der Redaktion einlangende wissenschaftliche Werke werden angezeigt. 

Auslieferung: 

Verlag Holzhausen GmbH, Leberstraße 122, A-lllO Wien 
office@verlagholzhausen .at 

Gedruckt auf holz- und säurefreiem Papier. 

Umschlag: IG n2 2127 (Ausschnitt) mit freundlicher Genehmigung des Epigraphischen Mnseums in Athen, 
Inv.-Nr. 8490, und P.Vindob.Barbara 8. 

© 2009 by Verlag Holzhausen GmbH, Wien 

Bibliografische Information Der Deutschen Bibliothek 
Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der 

Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten 

sind im Internet iiber hllp:/Idnb.ddb.de abl'Llfbar 

Eigentümer und Verleger: Verlag Holzhansen GmbH, Leberstraße 122, A-lllO Wien 
Herausgeber: Gerhard Dobesch, Bernhard Palme, Peter Siewert und Ekkehard Weber, 

e/o Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde , Papyrologie und Epigraphik, Universität Wien , 
Dr. Kar! Lueger-Ring 1, A-lOIO Wien. 

e-mail: hans.taeuber@univie.ac.atoderbernhard.palme@univie.ac.at 
Hersteller: Holzhausen Druck GmbH, Holzhausenplatz 1, A-1140 Wien 

Verlagsort: Wien . - Herstellungsort: Wien. - Printed in Austria. 

ISBN 3-900518-03-3 
Alle Rechte vorbehalten 



INHALTS VERZEICHNIS 

Victor C 0 j 0 ca ru (Ia§i): Zum Verhältnis zwischen Steppenbevölke
rung und griechischen Städten: Das "skythische Protektorat" als offene 
Frage ............. .. ...................................... . 

Altay C 0 § ku n (Exeter): Galatische Legionäre in Ägypten: Die Konsti-
tuierung der legio XXII Deiotariana in der frühen Kaiserzeit ........ 21 

Styliani Hat z i k 0 s t a (Athen): Personal Names in Theocritus: A 
FOlm of arte allusiva ......................................... 47 

Herbert He f t n er (Wien): Der Streit um das Kommando im Krieg 
gegen Mithridates (Diodorus Siculus 37,2, 12) und die versuchte Kon-
sulatskandidatur des C. Iulius Caesar Strabo ...................... 79 

Anne K 0 1 b (Zürich): Das Bauhandwerk in den Städten der römischen 
Provinzen: Strukturen und Bedeutung ........................... 101 

Tina Mit t er 1 e c h n er (Wien): Die Entstehung etruskischer Kult-
funktionäre im südlichen Etrurien (Tafel 1-3) .. ........ ... ........ 117 

Federico Mo re 11 i (Wien): SB XXIV 16222: due patrizi e un Lici-
niano.............. .................. ..... .... ... .... ....... 139 

Sophia Z 0 u m b a k i (Athen): The Colonists of the Roman East and 
their Leading Groups: Some Notes on their Entering the Equestrian and 
Senatorial Ranks in Comparison with the Native Elites ............. 159 

Marita Hol z n e r - Ekkehard Web e r (Wien): Annona epigraphica 
Austriaca 2007 .............................................. 181 

Bemerkungen zu Papyri XXI «Korr. Tyche> 588-597) 227 

Buchbesprechungen ............................................. 237 

Malcolm C h 0 a t, Belief and Cult in Fourth-Century Papyri, Turnhout 2006 (H. Förster: 237) 
- Jean-Christophe Co u v e n h e s, Bernard Leg ras (Hrsg.), Transfel'ts culturels ef 
politique dans le monde hellenistique. Actes de la table ronde sur les identites collectives 
(Sorbonne, 7 jevrier 2004), Paris 2006 (A. Co§kun: 239) - Kurt Gen s er, Römische Stein
denkmäler aus Carnuntum I, St. Pölten 2005 (I. Weber-Hiden: 243) - Linda-Marie 
G Ü n t her (Hrsg.), Herodes und Rom, Stuttgart 2007 (E. Weber: 244) - Mogens Herman 
Ha n sen, Polis. An Introduction to the Ancient Greek City-State, Oxford 2006 (P. Siewert: 
247) - Christian Hel I er, Sic transit gloria mundi. Das Bild von Pompeius Mag/lUs im 
Bürgerkrieg, St. Katharinen 2006 (J. Losehand: 249) - Georg K I i n gen b erg, Juristisch 
speziell definierte Sklavengruppen 6: Servus fugitivus, in: Johanna F i I i p-F r ö s chi, 
J. Michael R a i n e r, Alfred S ö I I n e r t (Hrsg.), Corpus der römischen Rechtsquellen zur 
antiken Sklaverei (CRRS). Teil X, Stuttgart 2005 (J. Jungwirth: 251) - Hilmar K I i n kot t, 
Der Satrap. Ein achaimenidischer Amtsträger und seine Handlungsspielräume, Frankfurt am 
Main 2005 (S. Tost: 253) - Frauke L ä t s c h Uetzt S 0 n n ab end), Insularität und 
Gesellschaft in der Antike. Untersuchungen zur Auswirkung der Insellage auf die Gesellschafts-



IV Inhaltsverzeichnis 

entwicklung, Stuttgart 2005 (P. Sänger: 259) - Luigi L 0 re t 0, Per la storia militare del 
mondo antico. Prospettive retrospettive , Napoli 2006 (A. M. Hirt: 261) - Peter Na d i g, Zwi
schen König und Karikatur . Das Bild Ptolemaios' V/lI. im Spannungsfeld der Überlieferung, 

München 2007 (S. Tost: 265) - Pantelis M. Ni g deI i s, EmypaqJl1((x BwcYaAovl/CEla. 
LV!1ßOAry CTrT/V nOAtrl/Cry /Ca! /CO!VWV!/Cry !aropia TT/r; apxaiar; Bt:aaaAovI/CIJr;, Thessaloniki 
2006 (M. Ricl: 273) - Jonathan Po we I I, Jeremy Pa t e r s 0 n (Hrsg.), Cicero the 
Advocate, Oxford: 2004, Paperback 2006 (K. Harter-Uibopuu: 275) - S t r abo n, 
Geographika. Bd. 5, hrsg. von Stefan Rad t, Göttingen 2006 (M. Rathmann: 278) - Michael 
Rat h man n (Hrsg.), Wahrnehmung und Erfahrung geographischer Räume in der Antike, 
Mainz 2007 (E. Weber: 280) - Leonhard S c h u mac her, Stellung des Sklaven im 
Sakralrecht, in: Tiziana J. Chi u s i, Johanna F i I i p-F r ö s chI, J. Michael R a in er 
(Hrsg.), Corpus der römischen Rechtsquellen zur antiken Sklaverei (CRRS). Teil VI, Stuttgart 
2006 (P. Scheibelreiter: 282) - Stephan S c h u s t er, Das Seedarlehen in den Gerichtsreden 
des Demosthenes. Mit einem Ausblick auf die weitere historische Entwicklung des Rechts
instituts: ddneion nautik6n,fenus nauticum und Bodmerei, Berlin 2005 (H.-A. Rupprecht: 285) 
- Stefan S 0 m m e r, Rom und die Vereinigungen im südwestlichen Kleinasien (133 v. Chr.-
284 n. Chr.), Hennef2006 (K. Harter-Uibopuu: 291) - Klaus Tau sen d, Verkehrswege der 
Argolis. Rekonstruktion und historische Bedeutung, Stuttgart 2006 (I. Weber-Hiden: 292) 

Indices . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 295 

Eingelangte Bücher. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 297 

Tafeln 1-3 



Annona epigraphica Austriaca 2007 

MARITA HOLZNER EKKEHARD WEBERl 

Der nachfolgende Katalog umfasst die epigraphische Literatur über römerzeitliche In
schriften der Austria Romana aus dem Berichtszeitraum 2007 . Weiters wurden Litera
turzitate und Inschriftenpublikationen, die in den Jahren vor 2007 erschienen sind, er
gänzend zur bisher erschienenen AEA, eingefügt. 

Teil 1 enthält allgemeine Literatur und Einzelarbeiten zu bereits bekannten Inschrif
ten. Diese Inschriften werden in der Regel bei uns angeführt, wenn sie in der genannten 
Publikation mit dem gesamten Text oder wichtigen zusätzlichen Informationen gege
ben werden. Dieser Teil ist nach Verfassernamen alphabetisch geordnet, und die Kon
kordanz im Anhang ermöglicht das Auffinden der einzelnen Inschriften. 

Teil 2 enthält die Neufunde und diejenigen Inschriften, die bisher weder in die AEA, 
die AE oder einem der großen Corpora aufgenommen wurden . Dieser Teil ist nach den 
Provinzen Pannonien, Noricum und Raetien gegliedert. Innerhalb der Provinzen werden 
die Inschriften nach Bundesländern und dort alphabetisch nach dem Fundort gereiht. 

Die bibliographischen Angaben enthalten den Hinweis, ob ein Foto (d.h. eine foto
grafische Reproduktion) oder eine Abbildung (d.h. eine zeichnerische Wiedergabe) bei
gegeben ist. Die Kurzbeschreibung verzeichnet Fundort, Fundjahr, Form, Material und 
Maße (Höhe, Länge, Breite) des Inschriftträgers - soweit bekannt - und schließlich 
den Text der Inschrift. 

Den Abschluss bildet ein ausführlicher Index. 

Das Zusammentragen der neuesten Publikationen zu den östeneichischen Inschrif
ten ist manchmal nicht einfach. Oft werden Inschriften in Zeitschriften, Reihen oder 
Monographien publiziert, die uns nicht leicht zugänglich sind. Daher kann es vorkom
men, dass manche Publikationen übersehen werden. 

Wir bitten daher alle diejenigen, die sich mit der Epigraphik der Austria Romana 
beschäftigen, uns (das Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde, Papyrologie 
und Epigraphik der Universität Wien) zu benachrichtigen, wenn Sie eine neue Inschrift 
entdeckt oder publiziert bzw. eine bereits bekannte Inschrift neu bearbeitet haben. Es 
geht uns hier nicht um eine mögliche Erstpublikation einer Inschrift, sondern um eine 
möglichst vollständige Aufstellung der neuen Inschriften und der neuesten Literatur zur 
österreichischen Epigraphik. Für die Überlassung von Sonderdrucken sind wir dabei na
türlich besonders dankbar. 

1 Für das Korrekturlesen sei Franziska Beutler und Sandra Hodecek herzliehst gedankt. 
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Allgemeine Literatur und Sammelwerke2 

1. Lothar BAKKER, Zu den beiden Inschriften des Claudius Paternus Clementianus aus 
ABODIACUM/Epfach, Carinthia I 195 (2005) 567-569. 
CIL III 5775; 
CIL III 5776. 

2. J6zsef BESZEDES, Ein Beitrag zur genaueren Datierung einiger Grabsteine der Legio X 
Gemina aus Carnuntum, AArchHung 55 (2004) 323-332. 

CSIR 9 1/3, 331 = VORBECK, Militärinschriften, 12: 327, Tab. 2, Nr. 21 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR 0 1/4, 381: 326, Tab. 1, Nr. 17 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 114, 502 = VORBECK, Militärinschriften, 28: 327, Tab. 2, Nr. 20 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 521 = VORBECK, Militärinschriften, 19: 326, Tab. 1, Nr. 14 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 114, 535 = VORBECK, Militärinschriften, 15: 326, Tab. 1, Nr. 10 - Datierung: 63-68 11. CIu·.; 
CSIR Ö 1/4,544 = VORBECK, MilitärinschrifteIl, 20: 326,329, Tab. 1, Nr. 8, Abb. 6 (Foto) -
Datierung: 63-68 11. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 548 = VORBECK, Militärillschriftell, 26: 326, Tab. 1, Nr. 13 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 551 = VORBECK, Militärinschriften, 17: 326, 329, Tab. 1, Nr. 6, Abb. 5 (Foto) -
Datierung: 68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 552 = VORBECK, Militärinschriften, 13: 326, Tab. 1, Nr. 9 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 555 = VORBECK, Militärillschriften, 22: 326, Tab. I, Nr. 11 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 556 = VORBECK,Militärinschriften, 24: 326-328, Tab. 1, Nr. 2, Abb. 2 (Foto)
Datierung: 68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 557 = VORBECK, Militärillschriften, 25: 326-327, Tab. 1, Nr. 1, Abb. 1 (Foto) -
Datienlllg: 67-68 11 . Chr.; 
CS IR Ö 1/4,559 = VORBECK, Militärinschrijten, 18: 327, Tab. 2, Nr. 19 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 561 = VORBECK, Militärinschriften, 9: 326, Tab. 1, Nr. 18 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
CSIR Ö 114, 54 = VORBECK, Milirärillschriffen, 14: 326, 328, Tab. 1, Nr. 4, Abb. 3 (Foto) -
Datierung: 68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 566 = VORBECK, Militärinschriften, 23: 326,328, Tab. 1, Nr. 5, Abb. 4 (Foto) -
Datierung: 68 n. Chr.; 
CSIR Ö 1/4, 568 = VORBECK, Militärinschriften, 21: 326, Tab. 1, Nr. 12 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
VORBECK, Militärinschriften, 16: 326,328 , Tab. 1, Nr. 3 - Datierung: 68 n. Chr. ; 
VORBECK, Militärillschrijtel1, 27: 326, Tab. 1, Nr. 16 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 

2 Folgende Abkürzungen bzw. Kurzzitate wurden verwendet: 
CCID: Monika HÖRIG - Elmar SCHWERTHEIM, Corpus Cultus lovis Dolicheni, Leiden 1987. 
CIMRM: Maarten losef VERMASEREN, Corpus inscriptionum et monumentorum reUgionis 

Mithriacae I-lI, 1956-1960. 
HILD, Supplementum: Friedrich HILD, Supplementum epigraphicum zU CIL Ill. Das panno

nische Niederösterreich, Burgenland und Wien 1902-1969, unpubl. Diss. Wien 1968. 
LEBER, Steininschriften: Pau! Siegfried LEBER, Die in Kärnten seit 1902 gefundenen römi

schen Steininschriften, K!agenfurt 1972. 
Lupa: Ubi erat lupa. Die Internet-Fährte der römischen Wölfin, Forschungsgesellschaft Wie

ner Stadtarchäologie, http://www.ubi-erat-lupa.org. 
PISO, Inschriften: loan PISO, Die Inschriften, in: Werner JOBST (Hrsg.), Das Heiligtum des 

Jupiler Optimus Maximus auf dem PfaffenberglCarnuntum 1 (RLÖ 41, Sonderband 1), 
Wien 2003. 

RISt: Ekkehard WEBER, Die römerzeitlichen Inschriften der Steiermark, Graz 1969. 
VORBECK, Militärinschriften: Eduard VORBECK, Militärinschriften aus Carnuntum, Wien 

21980. 
VORBECK, Zivilinschriften: Eduard VORBECK, Zivilinschriften aus Carnuntum, Wien 1980. 
WEBER, Supplementum: Ekkehard WEBER, Supplementum zU CIL III für Salzburg, Steier

mark, Oberösterreich und das norische Niederösterreich 1902-1964, unpubl. Diss. 
1964. 
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VORBECK, Militärillschriften, 30: 326, Tab. 1, Nr. 15 - Datierung: 63-68 n. Chr.; 
VORBECK, Militärinschriften, 261: 326,329, Tab. 1, Nr. 7 - Datierung: 63-68 n. Chr. 
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3. Tamas BEZECZK Y, Roman Amphorae from Vindobona, in: Friedrich KRINZINGER (Hrsg.), 
Vindobona. Beiträge zu ausgewählten Keramikgattungen in ihrem topographischen 
Kontext (ästerreichische Akademie der Wissenschaften, Denkschriften 328), Wien 
2005, 35-70. 
Auflistung der in Wien gefundenen Amphoren, darunter auch einige mit Ritzinschriften und Dipinti. 

4. Michaela BINDER - Martin MOSSER, Ein Militärfriedhof der Barockzeit und ein Beitrag 
zur Geschichte von Gumpendorf - Grabungen im Innenhof des Bundesrealgymnasiums 
Wien VI, Marchettigasse 3, Fundort Wien 9 (2006) 226-247. 
CIL III 4566: 227, Abb. 1 (Foto). 

5. Alexander DEMANDT - losef ENGEMANN (Hrsg.), Konstantin der Große, Trier 2007. 

CIL III 4413 + p. 232832 = ILS 659 = AE 1896,22 = VORBECK, Zivilinschriften. 293 = CIMRM 
1698: LXXIV, Abb. 1 (Foto). 

6. Heimo DOLENZ, Die römische Siedlung und ihr wiederentdeckter Tempelbezirk bei St. 
Martin am Zolljeld, Carinthia I 195 (2005) 27-54. 

AEA 2001-2002, 122 = AEA 2005, 115: 30; 
AEA 2005,112: 30-31, Abb. 2 (Foto). 

7. Heimo DOLENz, Zur Inschrift eIL 1II 14362 und 14363, Carinthia I 195 (2005) 63-71, 
Abb. 11 a und c (Zeichnung), Abb. 11 b (Foto). 

CIL III 14362 = 14363: Neuer Ergänzungsvorschlag: [Isidi Noreia Au]g(llstae) s[a]crum I Sabi[nills 
Q(llinti) f(ilius) Veranlls c(ondllctor) p(ublici) p(oratorü) pro salute C/jaudi(i) Patern i Clementiani 
proc(uratoris) Aug(usti) I a [fundamentis sua pec(unia) exstruxit aedem celjlam co/[ujmnas 
p[avijmellta porticllm. 

8. Christa FARKA, Totenbrauchtum, in: Kurt MÜNDL (Hrsg.), Weltstadt im Land der Barba
ren. 2000 Jahre Carnuntum, Wien 2006, 167-17l. 

AE 1937,174 = AE 1938, 164 = HILD, Supplemelltllm, 243 = VORBECK, Militärillschriftell, 204: 167 
mit Abb. (Zeichnung); 
HILD, Supplementum, 133 = VORBECK, Militärinschriften, 161: 171 mit Abb. (Foto). 

9 . Evelyn FERTL, Handel und Kulturaustausch in Pannoniell zur Römerzeit, in: losef 
TIEFENBACH (Hrsg.), Die Bernsteinstraße . Evolution einer Handelsroute (Wissenschaft
liche Arbeiten aus dem Burgenland 123), Eisenstadt 2008, 128-145 . 
CSIR Ö 115 , 17: 138, Abb. 6 (Foto). 

10. lohannes FREUTSMIEDL, Römische Straßen der Tabula Peutingeriana in Noricum und 
Raetien, Büchenbach 2005. 
Streckenverläufe der Tabula Peutingeriana in Noricum und Raetien auch unter Berücksichtigung der 
entlang der Straße gefundenen Inschriften, v. a. Meilensteine. 

11. Franz GLASER, Der Name der Stadt auf dem Magdalellsberg, in: Gabriele KOINER -
Manfred LEHNER - Thuri LORENZ - Gerda SCHWARZ (Hrsg.), Akten des 10. Österreichi
schen Archäologentages (Veröffentlichungen des Instituts für Archäologie der Karl
Franzens-Universität Graz 6), Wien 2006, 39-42. 
AE 1992, 1343 = AE 1993, 1247 = CSIR Ö II12, 165 = CSIR Ö WS, 634: 41, Abb. 3 (Zeichnung); 
AEA 2005, 111: 40, Abb. 2 (Foto und Zeichmmg); 
LEBER, Steinillschriften, 144: 40-41, Abb. I (Foto). 
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12. Gerald GRABHERR, Der "Meilenstein" vom Holzleitensattel, in: Elisabeth WALDE 
Gerald GRABHERR (Hrsg.), Via Claudia Augusta und Römerstraßenforschung im östli
chen Alpenraum (IKARUS 1), Innsbruck 2006, 178-181. 
eIL XVIII4, 1 *: 179, Abb. 214 (Foto), Abb. 215 (Zeichnung); 
eIL XVIII4, 75 = eIL III 13534 = AE 2003,1317: 180, Abb. 216 (Zeichnung in Fundlage). 

13. Christian GUGL, Der Beitrag der Carnuntiner Bauinschriften zur Geschichte des Legi
onslagers, in: Christian GUGL - Raimund KASTLER (Hrsg.), Legionslager Carnuntum. 
Ausgrabungen 1968-1977 (RLÖ 45), Wien 2007,427-435. 

eIL III 4454 = VORBECK, Militärinschriften, 252: 432, Abb. 167 (Foto); 
eIL III 4591 = VORBECK, Militärinschriften, 324: 427,433; 
eIL III 11194 = 11195 = 11196 = VORBECK, Militärinschriften, 325 und 326: 433; 
eIL III 11197 = VORBECK, Militärinschriften, 335: 434; 
eIL III 11198 = VORBECK, Militärinschriften, 328: 433; 
eIL III 11199 = VORBECK, Militärinschriften, 336: 434; 
eIL III 11200 = VORBECK, Militärinschriften, 339: 434; 
eIL III 11201 = VORBECK, Militärinschriften, 342: 434; 
eIL III 11202 = VORBECK, Militärinschriften, 343: 434; 
eIL III 11203 = VORBECK, Militärinschriften, 340: 434; 
eIL III 11204 = 13451 = VORBECK, Militärinschriften, 327: 433; 
eIL III 11216 = VORBECK, Militärillschriften, 255: 432, Abb. 167 (Foto); 
eIL III 11230 = VORBECK, Militärillschriftell, 344: 435; 
eIL 111 11244 = VORBECK, Militärinschriften, 331: 433; 
eIL III 11245 a-b = VORBECK, Militärinschriften, 332: 433-434; 
eIL III 11245 c = VORBECK, Militärinschriften, 334: 434; 
eIL III 13479 = VORBECK, Militärillschriften, 346: 435, Abb. 167 (Foto); 
eIL III 143589 = VORBECK, Militärinschriften, 337: 434; 
eIL III 143589a = VORBECK, Militärinschriften, 330: 433; 
eIL III 14358 LI = VORBECK, Militärinschriften, 341: 434; 
eIL III 1435816 = VORBECK, Militärinschriften, 254: 432, Abb. 167 (Foto); 
VORBECK, Militärinschriften, 253: 429,432, Abb. 167 (Foto); 
VORBECK, Militärinschriften, 329: 433; 
VORBECK, Militärinschriften, 333: 434; 
VORBECK, Militärinschriften, 345: 435; 
VORBECK, Militärinschriften, 347: 435, Abb. 167 (Foto). 

14. Manfred HAINZMANN, (Dea) Noreia-lsis. Alte und neue Schutzherrin der Noriker, in: 
Robert ROLLINGER - Brigitte TRUSCHNEGG (Hrsg.), Altertum und Mittelmeerraum. Die 
antike Welt diesseits und jenseits der Levante , Festschrift für Peter W. Haider zum 60. Ge
burtstag, Stuttgart 2006, 675-692. 
eIL III 4809 = ILS 1467: 677-680, Nr. 1.1, Abb. 1 (Foto); 
eIL II14810 = ILS 4864 = AE 1936,83 = AE 1968,410: 680-681, Nr. 1.2, Abb. 2 (Foto). 

15. Manfred HAINZMANN - Patrizia OE BERNARDO STEMPEL, Zwei neue altkeltische Gott
heiten: Ollodevos und Acinoris, in: Manfred HAINZMANN (Hrsg.), Auf den Spuren kelti
scher Götterverehrung, Akten des 5. F.ER.C.AN.-Workshop, Graz 9.-12. Oktober 2003 
(Mitteilungen der Prähistorischen Kommission 64), Wien 2007, 139-146. 
eIL III 6501 = 11532: 139-142, Abb. 3 (Grafitabreibung), Abb. 4 (Foto) mit verbesserter Lesung: 
Ollodeu I Successiu(s) I Florianus I et 0 Summian(ius) I [MaximusJ I [- - - - - -J. 
Dabei Z. 3 Ligatur RIA und Z. 4 ET. Laut den Autoren ist die keltische Gottheit Ollodevos hier 
erstmals bezeugt. Beide Stifter sind auch auf dem Viruner Mithrasanhängerverzeichnis (AE 1994, 
1334 = AE 1996, 1189 = AE 1998, 1016) angeführt. 

16. Manfred HAINZMANN, Deonomastische Gottheiten in Noricum, in: Helmut BIRKHAN 
(Hrsg.), Kelten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachi
ger Keltologinnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evi
denzen, Konrad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österrei
chische Akademie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 233-243. 



eIL III 4740: 240, Nr. 14; 
eIL III 4781: 242 , Nr. 53; 
eIL III 4806: 240. Nr. 06; 
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eIL III 4807 + p. 1813 = LEBER, Steininschriften, 166a: 239, Nr. 03; 
eIL III 4808: 240 , Nr. 08 ; 
eIL III 4809: 240, Nr. 07; 
eIL III 4810 = LEBER, Steininschriften, 138: 240, Nr. 17; 
eIL III 5097: 240, Nr. 10; 
eIL III 5098 + p. 1825: 240, Nr. 11; 
eIL III 5138 = ILS 3907 = AE 1934,71 = RISt 362: 242, Nr. 45; 
eIL III 5300 = RISt 365: 241, Nr. 39; 
eIL III 5320 + p. 1048 = 11721 = RISt 166: 240, Nr. 22; 
eIL III 5443 = RISt 52: 240, Nr. 21; 
eIL III 5532 + p. 1048, 1050: 240, Nr. 19; 
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eIL III 14362 + p. 2328 197 = 14363 = AE 1969,408 = LEBER, Stein inschriften , 166b: 239, Nr. 04; 
eIL III 143661: 242, Nr. 50; 
eIL III 143663 + p. 2328 198 = LEBER, Steininschriften, 233: 239, Nr. 02; 
AE 1913,61 = ILLPRON 752 = LEBER, Steininschriften, 45: 242, Nr. 53; 
AE 1920,58 = ILLPRON 479 = LEBER, Steininschriften, 292: 240, Nr. 12; 
AE 1929,35 = LEBER, Steininschriften, 256: 239, Nr. 01; 
AE 1929,38 = LEBER, Steininschriften, 257: 240, Nr. 09; 
AE 1933, 129 = ILLPRON 149 = LEBER, Steininschriften, 166: 239, Nr. 05; 
AE 1954,98 = RISt 164: 240, Nr. 20; 
AE 1958,22 = ILLPRON 336 = LEBER, Steininschriften, 189: 242, Nr. 52; 
ILLRPON 480 = LEBER, Steininschriften, 295: 240, Nr. 13; 
ILLPRON 645 = LEBER, Steininschriften, 140: 240, Nr. 16; 
ILLPRON 753 = LEBER, Steininschriften, 46: 240, Nr. 15. 

17. Manfred HAINZMANN, Zwei Inschriftspolien aus steirischen Fundorten, in: Peter 
MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wirkungsmacht. 
Festschrift für Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger altertums
kundliehe Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 593-600 (siehe auch bei Nr. 185 und 
186). 

eIL III 5061 = RISt 275: 597-598; 
eIL III 5242 + p. 1830,2285: 597; 
eIL III 5644 = RISt 241: 597. 

18. Reinhardt HARREITHER, Lauriacum - Enns, in: Forum OÖ Geschichte, 
http://www.ooegeschichte.at/Lauriacum_Enns .4 71.0.html (1.2.2008). 

eIL III 5684 + p. 1845,2287,2328200 : Abb. (Foto); 
AEA 1983-1992, 147 = AEA 1993-1998,36: 2 Fragmente des Stadtrechts von Lauriacum (Foto). 

19. Bernhard HEBERT - Ulla STEINKLAUBER, Grabhügel und Grabstele in Südnoricum. Ein 
Resümee angesichts der neuen Grabungen, in: Volker HÖCK- Felix LANG - Wolfgang 
WOHLMAYR (Hrsg.), Akten zum 2. Österreich ischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salz
burg, Wien 2007, 119-121. 

eIL III 11731 = RISt 225: 119, Taf. 15, Abb. 1 (Foto in Fundlage); 
AE 1988,917: 120, Taf. 16, Abb. 2 (Zeichnung); 
RISt 74: 120. 

20. Bernhard HEBERT - Ingo MIRSCH, KG Lebing, FÖ 44 (2005 [2006]) 554, 556 = 
Alexandra PUHM - Susanne TIEFENGRABER, Ein römerzeitliches Hügelgrab mit Grab
stele in Lebing, Hartberg, Vortragsbericht anlässlich des European Heritage Day 2007, 
http://bda.at/text/136/1484/9177/ (1.2.2008). 

AE 1988,917: Neugefundene Teile, Abb. 1 (Foto). 

21. Irene HElLING-SCHMOLL - Karl KAUS, Urgeschichte, römische und mittelalterliche Fun
de und Fundstätten in Stegersbach und Umgebung, in: Hubert KOLLER (Hrsg.), Marktge
meinde Stegersbach, Stegersbach 1989,39-49 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgen-
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land. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissen
schaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 496--506. 
eIL III 13426: 502-503, Abb. 6 (Foto). 

22. Marita ROLZNER, Die Wegegöttinnen. Zu den provinzialrömischen Göttinnen, den Biviae, 
Triviae und Quadriviae, unpubl. Dip!. Wien 2006. 

eIL III 4441 + p. 1770 = VORBECK, Militärinschriften, 109: 117-118, Nr. PSll; 
eIL III 13463 = VORBECK, Zivilinschriften, 151: 102-103, Nr. PS04, Abb. 60 (Foto); 
eIL III 13464 = VORBECK, Zivi/inschriften, 151: 100-101, Nr. PS02; 
eIL III 13465 = VORBECK, Zivi/inschriften, 142: 105-106, Nr. PS06 , Abb. 62 (Foto); 
eIL III 13466 = VORBECK, Zivi/inschriften, 304: 106-107, Nr. PS07, Abb . 64 (Foto); 
CIL III 13467 = VORBECK, Zivilinschriften, 221: 107-108, NT. PS08; 
eIL III 13475 = VORBECK, Zivilinschriften, 21: 103-104, NT. PS05, Abb. 61 (Foto); 
eIL III 13497 + p. 23284°: 92-94, Nr. PSOl, Abb. 52 (Foto); 
eIL III 14089 = VORBECK, Zivilinschriften, 191: 117, Nr. PS 10; 
AE 1992, 1425: 102, Nr. PS03; 
ILLPRON 481: 88-89, Nr. NOOl, Abb. 50 (Foto); 
ILLPRON 1462: 89, Nr. N002, Abb. 51 (Foto); 
VORBECK, Zivi/inschriften, 120 = HILD, Supplementum, 66: 116-117, Nr. PS09, Abb. 68 (Foto); 
HILD, Supplementum, 381: 120- 121, Nr. PSI2. 

23. Renate lERNEJ, Das Amphitheater in Virunum, in: Alfred OORIS - Wilhelm WADL 
(Rrsg.), Marktgemeinde Maria Saal. Geschichte - Kultur - Natur. Ein Gemeindebuch 
für alle, Klagenfurt 2007, 59-69. 
AE 1999, 1197 = AE 2002,1094: 66, Abb. 10 (Foto). 

24 . Manfred KANDLER, Religionen in Camuntum, in: Kurt MÜNDL (Rrsg.), Weltstadt im 
Land der Barbaren. 2000 Jahre Camuntum, Wien 2006, 153-161. 

eIL III 11129 = ILS 4309 = VORBECK, Militärinschriften , 45 = eeID 222: 159 mit Abb. 
(Zeichnung) . 

25. Stephan KARL - Bernhard SCHRETTLE, KG Seggauberg, FÖ 44 (2005 [2006]) 561-566 
(siehe auch Nr. 190-191). 
eIL III 5320 = 11721 = RISt 166: 566, Nr. SOS/I, Abb. 248, S05/1 (Zeichnung); 
eIL III 5359 = RISt 194: 565, NI'. S9, Abb. 248, S9 (Zeichnung). 

26. Kar! KAUS, Pannonien, Scarbantia und die Bernsteinstraße, in: Pädagogisches Institut 
des Bundes für Burgenland (Rrsg.), Arbeitsunterlage für das PlB-Projekt: Die Bernstein
straße II. Teil - Scarbantia, Eisenstadt 2005 (nicht gesehen) = Karl KAUS, Burgenland . 
Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftli
che Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 127-136 (siehe auch Nr. 142). 
AE 1973,427: 134, Abb. 6 (Foto); 
AE 1999, 1251: 130, Abb. 2 (Foto). 

27. Kar! KAUS, CVRMISAC. Ein keltischer Biertrinker , in: Beiträge zur Landeskunde des 
burgenländisch-westungarischen Raumes, Festschrift für Harald Prickle I' (Burgenlän
dis ehe Forschungen, Sonderband 13), Eisenstadt 1994,201-204 (nicht gesehen) = Kar! 
KAUS, Burgenland. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schrif
ten (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 202-205. 
AE 1990,800: 202-205 mit Abb. (Foto). 

28 . Karl KAUS, Jupiterweihung eines Specultaros aus Müllendorf, PAR 49 (1999) 1-3 = 
Kar! KAUS, Burgenland. Archäologie und Landeskunde . Opera selecta - Ausgewählte 
Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 212-
213. 
AE 2001, 1645: 212-213, Abb. 1 und Abb. 2 (Foto). 
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29. Kar! KAUS, Der "Attila-Stein". Ein römischer Familiengrabsteill, in: Hans HAHNEN
KAMP (Hrsg .), St. Georgen. Geschichte und Geschichten, St. Georgen 2000, 19-21 
(nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgenland. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta 
- Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisen
stadt 2006, 214-219. 
CIL III 4254: 214-219, Abb. I (Zeichnung), Abb. 2, 3 (Foto um 1900), Abb. 4 (Zeichnung und Foto). 

30. Karl KAUS, Ein Nutrices-Weihestein aus Parndorf im Burgenland, in: Mojca VOMER 
GOJKOVIC (Hrsg.), Ptuj v rimsekem cesarstvu - Mitraizem in njegova doba. Ptuj im Römi
schen Reich - Mithraskult und seine Zeit, Internationales Symposium Ptuj 1999 (Archae
ologia Poetovionensis 2), Ptuj 2001, 355-358 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgen
land. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissen
schaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 220-222 (siehe auch 
Nr. 143) . 
AE 2002,1145: 222-223, Abb. 3 (Foto). 

31. Kar! KAUS, Die römischen Inschriften von Schattendorf, BHBI 65 (2003) 169-180 
nicht ge ehen), mit ErgUnzung BHBI 66 (2004) (nicht ge~chen) = Kar! KAUS, ßurgen

lal/d. Archäologie und Lal/deskullde. Opera 'electa - Ausgew(ihlte Schriften (Wissen
schaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 224-233. 
CIL III 4246: 225- 226, Nr. 1, Abb. 1 (Foto); 
CIL III 4261 : 226-228, Nr. 2, Abb. 2 (Foto); 
AEA 2004, 56: 228-229, Nr. 3, Abb. 3 (Foto); 
AEA 2004, 57: 230-231, NT. 4, Abb. 4 (Foto). 

32. Kar! KAUS, GoIs in Urgeschichte und Römerzeit, in: Hugo HUBER, Gois. Geschichte 
einer Marktgemeinde, Gois 2006, 39-47 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgen/and. Ar
chäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche 
Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 283-394 (siehe auch Nr. 139). 
CIL III 4392: 391-393, Abb. 10 (Foto); 
AEA 1993-98,252: 388, Abb. 8 (Foto) . 

33. Kar! KAus, Die Rettungsgrabungen 1984 des Burgenländischen Landesmuseums beim 
Bau der Schnellstraße S 4 und die älteren Funde von Neudörfl, in: Urgeschichte - Rö
merzeit - Mittelalter, Festschrift für Alois J. Ohrenberger (Wissenschaftliche Arbeiten 
aus dem Burgenland 71), Eisenstadt 1985,65-75 (nicht gesehen) = Kar! KAuS,Burgen
land. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissen
schaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 423-434. 
CIL III 4551 = 11301: 425 , Abb. 5 rechts (Foto); 
CSIR Ö I15, 16: 427-429, Abb. 5 links (Foto); 
CSIR Ö 1/5,17: 429, Abb. 5 Mitte (Foto). 

34. Kar! KAUS, Kelten, Römer und Awaren. Die urgeschichtliche, römerzeitliche und früh
mittelalterliche Besiedlung VOll Podersdorf am See, in: Franz THEUER - Johann 
KRIEGLER - Georg GESELLMANN - Johann ETTL, Chronik der Marktgemeinde Poders
dorf am See, Podersdorf 2005, 122-130 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgenland. Ar
chäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche 
Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006,435-443. 
AE 2002, 1128: 438-440, Abb. 5 (Foto). 

35. Kar! KAUS, SchattendOlJ in Urgeschichte, Römerzeit und Friihmittelalter, in: Kar! 
BAUER, SchattendorJ. Eine Geschichte und seine Menschen, Schattendorf 2003, 46-59 
(nicht gesehen) = Karl KAus, Burgenland. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta 
- Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisen
stadt 2006, 460-479. 



188 Marita Holzner - Ekkehard Weber 

eIL III 4246: 472-474, Abb. 14 (Foto); 
eIL III 4261: 474-475, Abb. 15 (Foto); 
AEA 2004, 56: 475-476, Abb. 16 (Foto). 

36. Kar! KAUS, Schlackenplätze - Hügelgräber - Römersteine. Die urgeschichtlichen und 
römischen Funde in Stadtschlaining und Umgebung, in: Rudolf KROPF, Stadtgemeinde 
Stadtschlaining. Festschrift zur Stadterhebung der Stadtgemeinde Stadtschlaining, 
Stadtschlaining 1992,41-50 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgenland. Archäologie 
und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten 
aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006,486-495. 
eIL III 5056 = 10937: 489-492, Abb. 5 (Foto). 

37. Karl KAUS, Unterpetersdorf in Urzeit, Römerzeit und Frühmittelalter, in: Herbert 
FORAUER,Ortschronik anläßlich 750 Jahre Unterpetersdorf 1245-1995, Unterpeters
dorf 1995,25-30 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, Burgenland. Archäologie und Landes
kunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Bur
genland 114), Eisenstadt 2006, 510-514. 
eIL III 4251: 512-513, Abb. 2 (Foto). 

38. Kar! KAUS, Urgeschichte und Römerzeit, in: Martin ZIRKOVlTSCH (Hrsg.), Wulkapro
dersdorj. Eine Gemeinde stellt sich vor, Wulkaprodersdorf 1992, 40-52 (nicht gesehen) 
= Kar! KAUS, Burgenland. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte 
Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 521-
529. 
AE 2002,1142: 528, Abb. 12 (Foto); 
AE 2002,1143: 527, Abb. 10 (Foto); 
AE 2002,1144: 527, Abb. 11 (Foto); 
AE 2002,1145: 528, Abb. 13 (Foto). 

39. Gabriele KorNER - Manfred LEHNER - Thuri LORENZ - Gerda SCHWARZ (Hrsg.), 
Kunstprovinzen im Römischen Imperium. Ausgewählte Schriften Ema Diez (Veröffentli
chungen des Instituts für Archäologie der Karl-Franzens-Universität Graz 7), Wien 
2006. 
Unter den aufgenommenen Arbeiten von Ema Diez ist die Beschäftigung mit den beiden folgenden 
Denkmälern zu erwähnen: 
eIL III 5409 = RISt 309: 89-93; 
VORBECK, Militärinschriften, 123: 119-130. 

40. Peter KovAcs, Corpus Inscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio IH. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007 (siehe auch NI. 151-157). 
Neue Auflage des bereits 1998 (Hungarian Polis Studies 3) und 2001 (Edilio M;tior, Hungarian Polis 

ludies 8) erschicncn Werkes (siehe J\ Ei\ 2001-2002 n. 25, 26 sowie n. 3-88 und 90). 
eIL III 11293: 5-6, Nr. 6 (Zeichnung); 
eIL III 1201474°: 7, NT. 10 (Zeichnung); 
eIL III 12035 1: 15, Nr. 37 (Zeichnung); 
eIL III 14359 IOf-o: 7-8, Nr. Ila-h (Zeichnung); 
AE 1903,206 = AE 1905,239 = ILS 9257: 5, Nr. 4 (Foto, Zeichnung); 
AE 1907, 178: 4, NT. 3 (Zeichnung); 
AE 1929,228; 10, NT. 16 (Zeichnung); 
AE 1973,421: 6, NT. 8 (7~ichnul1g); 
AE 1992, 1446= AE 1993, 1294=SEG XLIII, 1993,688: 4,Nr.l (Foto, Zeichnung); 
AEA 2001-2002, 83: 8-9, NT. 12 (Foto, Zeichnung); 
AEA 2001-2002, 84: 9, Nr. l3 (Foto, Zeichnung); 
AEA 2001-2002, 85: 9, NT. 14 (Foto, Zeichnung); 
AEA 2001-2002,86: 10, Nr. 15 (Foto, Zeichnung); 
AEA 2001-2002, 87: 10, NT. 17; 
AEA 2001-2002, 88: 11-18, Nr. 18-36,38-46 (teilweise mit Zeichnung); 
AEA 2001-2002,90: 4, NT. 2 (Zeichnung); 
AEA 2001-2002, 102b: 18, NT. 186; 
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AEA 2001-2002, 102c: 20, Nr. 199; 
AEA 2005,105,3: 20, Nr. 202, 163, Abb. 202 (Zeichnung); 
AEA 2005,105,4: 20-21, Nr. 203, 163, Abb. 203 (Zeichnung); 
AEA 2005, 105,8: 21, Nr. 204; 
AEA 2005, 105 , 10: 19, Nr. 194; 
AEA 2005,105 , 14: 19,Nr.197; 
AEA 2005,105,16: 19,Nr. 195; 
SEG LU, 2002, 1021: 22, Nr. 48 (Zeichnung); 
HILD, Supplementum, 33 = VORBECK, Militärinschriften, 134: 5, Nr. 5 (Foto, Zeichnung); 
VORBECK, Zivi/inschriften, 36: 6, Nr. 7; 
VORBECK , Zivilinschriften, 373: 6--7, Nr. 9 (Zeichnung). 
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41. Heike KRAUSE - Gerhard REICHHALTER, "Die einzige Merkwürdigkeit des DOlles ist die 
Kirche". Ein Beitrag zum "Burgenstandort Sievering H und zur Baugeschichte der Sie ver
inger Pfarrkirche, Fundort Wien 9 (2006) 192-225. 

CIL III 1435928 : 194, Abb. 2 (Zeichnung). 

42. Gabrielle KREMER, Zur Neuaufnahme der Steindenkmäler von Carnuntum, in: Volker 
HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), Akten zum 2. Österreich ischen 
"Römerstein-TreJfen" 2006 in Salzburg, Wien 2007,111-117 (siehe auch Nr. 146). 

CIL III 11127 = VORDECK, Zivilinschriften, 284: Taf. 14, Abb. 4 (Foto); 
CIL III 14074 + p. 232833 = AE 1898,29: Taf. 13, Abb. 2 (Foto); 
CIL III 14081 = CSIR Ö 113, 181 = VORDE K. Zivi/illschriften, I 18: Taf. 13, Abb. I (Foto); 
AE 1992, 1412 = AE 2000,1209: Taf. 14. Abb. 3 (FOlO). 

43. Krzysztof KRÖLCZYK, Ti/uli Veteranorum . Veteraneninschriften aus den Donauprovin
zen des Römischen Reiches (1.-3. Jh. n. Chr.), Poznan 2005. 

Gibt die Inschriften der Donauprovinzen (Raetien, Noricum, Dalmatien, beide Pannonien, beide 
Moesien lind Dakien) wieder, in denen Clerllnen erwtlhnt werden, innerhalb der Provinzen IIlpha
beli eh nuch Fundorten geordnet, mit Lesung. cler wichtigsten Li teratur und einer Daticnlllg. Wegen 
des Umfnngs können sie hier nichl ungetllhrt werden . 

44. Eva KUTTER, AIS - OÖ . Archäologisches Informationssystem für Oberösterreich, in: 
Volker HöCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.),Akten zum 2. Österreichi
schen "Römerstein-TreJfen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 57-62. 

CIL III 5611: Abb. 5, Taf. 5 (Foto). 

45. Renate MWLBAUER , Ovilava - Das römische Wels, in: Forum OÖ Geschichte , 
http://www.ooegeschichte.at/Ovilava_ Das_ roemische_ Wels.470.0.html (1.2.2008). 

CIL III 13529 = ILCV 423 = 1336 = CLE 1992: mit Abb. (Foto). 

46. Ingo MIRSCH, Die Provenienz des Römers/eins CIL III 5430; RISt Nr. 61, Schild von 
Steier 18 (2005) 100-103. Vgl. DERS., Der Bericht des Fernitzer Kaplans Joseph 
Karner vom 25. Juni 1844, ibid. 95-96. 

CIL III 5430 = RISt 61: 95- 96, Abb. 3 (Ftllo): Nach neueren Erkenntnissen 1844 "in der Dürrnau", 
KG Breilenhilm. Gcm. Vasold berg gcfullden. 

47. Jil'f MUSIL - Christi an GUGL - Martin MOSSER, Die Ziege/stempel der Ausgrabungen 
1968-1977, in: Christian GUGL - Raimund KASTLER (Hrsg.), Legionslager Carnun
tum. Ausgrabungen 1968-1977, RLÖ 45 (2007) 258-269. 

Katalog der aus Carnuntum bekannten Ziegelstempel. 

48. Gemot PICCOTIINI, Römisches Erbe in der Marktgemeinde Maria Saal, in: Alfred OGRIS 
- Wilhelm WADL (Hrsg.), Marktgemeinde Maria Saal. Geschichte - Kultur - Natur. 
Ein Gemeindebuch für alle, Klagenfurt 2007, 43-58. 

CIL III 4910: 5,55,58. Anm. 6, Abb. 18 (Foto); 
CIL III 4923: 54,58, Anm. 4. Abb. 17 (Foto); 
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AE 1993, 1245a = ILLPRON 610 = ILLPRON 621-623 = LEBER, SteininschriJten, 77: 57, Abb. 24 
(Foto); 
AE 1994, 1334 = AE 1996, 1189 = AE 1998, 1016: 49, Abb. 7 (Foto); 
ILLPRON 747: 56,57,58 Anm. 7, Abb. 23 (Foto); 
ILLPRON 779: 54,58 Anm. 5. 

49. Gemüt PICCOTTINI, Ein römerzeitlicher Grabtitulus aus Hartmannsdorf bei Friesach, 
Carinthia I 196 (2006) 594-600. 
AE 1993, 1245: 595-600, Abb. 3 (Foto), Abb. 4 (Zeichnung); 
AE 1993, 1248 = LEBER, Steininschriften, 216: 594-595, Abb. I (Foto), Abb. 2 (Zeichnung). 

50. Gemüt PICCOTTlNI, VIRVN[- - -J oder VlR V(ivus) F(ecit), Carinthia 1195 (2005) 570-
574. 

LEBER, Steininschriften, 144: 570-574, Abb. I (Foto), Abb. 2 (Zeichnung). 

51. Gemüt PICCOTTlNT, Ein Grabaltar vom ZollJeld in Maria Saal, Carinthia I 197 (2007) 
491-494. 
eIL III 4943: 491-494, Abb. 1-3 (Foto). 

52. Gemüt PICCOTTINI, Zu den augusteischen Ehreninschriften vom Magdalensberg, in: 
Franziska BEUTLER - Wülfgang HA METER (Hrsg.), "Eine ganz normale Inschrift" ... 
und Ähnliches zum Geburtstag von Ekkehard Weber, Festschrift zum 30. April 2005 (Alt
historisch-Epigraphische Studien 5), Wien 2005, 389-402 = Carinthia I 195 (2005) 
11-26 (siehe auch Nr. 168-169). 
AE 1952,212 + AE 1952,213 + AE 1952,214 = AE 1953, 105 = AE 1954, 100 = AE 1954,241: 
392-393, Taf. I, Abb. 1, 3b und 2b (Foto), Abb. 3a, 2a und 4 (Zeichnung); 
AEA 2004,19: 394-395, Taf. II, Abb. 5 und 6b (Foto), Abb. 6a und 7 (Zeichnung); 
ILLPRON 234: 394,396, Taf. III, Abb. 8a, 9a, lOa und I1 (Zeichnung), Abb. 8b, 9b und 10 b (Foto). 

53. Erwin POCHMARSKI, Zu Fragen der Typologie und der Chronologie der Römischen Por
trätstelen in Noricum, RÖ 29 (2006) 89-114. 
Versucht eine typologische Gliederung der Stelen in Noricum, aus der sich eine etwas veränderte 
Chronologie ergibt. 

54. Erwin POCHMARSKI, Solvenser Soldaten, Schild von Steier 20 (2007) 268-291. 
eIL III 5300 = RISt 365: 271, Nr. 11; 
CIL III 5328 + p. 1048 = RISt 175: 270, Nr. 1; 
CIL III 5329 = RISt 134: 273, Nr. 27; 
CIL III 5330 = RISt 176: 273, NI'. 28; 
CIL III 5331 = RISt 178: 273, NI'. 32; 
CIL 1I15332 = RISt 135: 273, Nr. 27; 
eIL III 5333 = RISt 12: 272, Nr. 23, 276, Abb. 5 (Foto); 
CIL III 5334 + p. 1048 = RISt 180: 272, Nr. 21; 
eIL III 5335 = RISt 82: 273, NI'. 31; 
CIL 1II 5336 = RISt 181: 272, NI'. 18; 
CIL III 5337 = RISt 83: 270, Nr. 3; 
CIL III 5338 = 11722 = RISt 182: 270, Nr. 6; 
eIL III 5339 = RISt 84: 273, NI'. 30; 
eIL III 5340 = RISt 183: 273, Nr. 26; 
eIL III 5398 = RISt 217: 271, Nr. 9, 275, Abb. 2 (Foto); 
CIL III 5409 = RISt 309: 271, NI'. 10,275, Abb. 3 (Foto); 
eIL III 5412 = RISt 313: 270, NT. 5, 275, Abb. 1 (Foto); 
CIL III 5417 = RISt 295: 27 I, Nr. 13; 
CIL III 5430 = RISt 61: 271, Nr. 14,275, Abb. 4 (Foto); 
CIL 1II 5435 = RISt 9: 271, NI'. 12; 
CIL III 5448 = RISt 22: 271, Nr. 8; 
eIL 1II 5449 = RISt 46: 270, Nr. 2; 
eIL III 5450 = RISt 47: 270, NI'. 4; 
CIL III 5455 = RISt 38: 273, NI'. 29, 276, Abb. 6 (Foto); 
eIL 1II 5460 = RISt 11: 271, NI'. 15; 
CIL III 5486 = RISt 336: 272 , Nr. 17; 
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eIL III 5497 = RISt 21: 272, Nr. 20; 
eIL III 5503 = RISt 334: 270, Nr. 7; 
eIL III 5510 = RISt 81: 272, Nr. 16; 
eIL III 11743 = RISt 26: 273, Nr. 35; 
eIL III 11746 = RISt 29: 272, Nr. 22; 
eIL III 11749 = RISt 48: 272, Nr. 24; 
eIL III 1436816 = RISt 231: 272, Nr. 25; 
RISt 18: 272, Nr. 19. 
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55. Erwin POCHMARSKI, Porträtstelen in Noricum. Ausdruck des Repräsentationsstrebens 
städtischer Eliten?, in: Elisabeth WALDE - Barbara KAINRATH (Hrsg.), Die Selbstdar
stellung der römischen Gesellschaft in den Provinzen im Spiegel der Steindenkmäler, IX. 
Internationales Kolloquium über Probleme des provinzialrömischen Kunstschaffens 
(IKARUS 2), Innsbruck 2007, 381-392. 

Auswertung von 61 Porträtstelen mit Inschrift aus Noricum, davon mit Foto abgedruckt: 
eIL III 4856 = eSIR Ö III5, 142: 381-390, Nr. 12, Abb. 3 (Foto); 
eIL III 5429 = RISt 65: 382-392, Nr. 23, Abb. 10 (Foto); 
eIL III 5437 + p. 1836 = 5438 = RISt 8: 382-392, Nr. 22, Abb. 9 (Foto); 
eIL III 5538 = eSIR Ö III/1, 60: 382-391, Nr. 50, Abb. 8 (Foto); 
eIL III 5701 = RISt 3: 381-390, Nr. 18, Abb. 4 (Foto); 
ILLPRON 779 = LEBER, Steinillschriften, 62 = eSIR Ö III5, 143: 381-392, Nr. 7, Abb. 12 (Foto). 

56. Erwin POCHMARSKI, Zur Verwendungsdauer von Marmoren im Territorium von Flavia 
Solva, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), Akten zum 2. 
Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg , Wien 2007, 165-181. 

eIL III 5413 = RISt 304: 168, Taf. 32, Abb. 2 (Foto); 
eIL III 5438 + p. 1836 = RISt 8: 167, Taf. 32, Abb. 1 (Foto). 

57. Johannes PÖLL, Der römische Meilenstein von Nauders, in: Elisabeth WALDE - Gerald 
GRABHERR (Hrsg.), Via Claudia Augusta und Römerstraßenforschung im östlichen 
Alpenraum (IKARUS 1), Innsbruck 2006, 337-360. 

eIL XVIII4 3: 337-360, Abb. 2,4,5 (Foto), Abb. 3, 6 (Zeichnung). 

58. Julia POLLERES, Der römische Grabbezirk von Faschendorf bei Teurnia (Kärnten) (Aus
tria Antiqua 1), Wien 2008 (siehe auch NI. 162-163). 

ILLPRON 404: 129 mit Abb. (Rekonstruktionszeichnung des Grabbaus), 318, Taf. 76, Abb. 155 (Foto 
und Zeichnung). 

59. Franz SAUER, Archäologische und bauhistorische Beobachtungen an der Pfarrkirche 
von Weigelsdorf. Niederösterreich, FÖ 42 (2003) 390-391. 

HILD, Supplementum, 286 = eSIR Ö 1/2,144: 391, Abb. 11 (Foto) . 

60. Peter SCHERRER, Noreia. Prähistorisch-gallorömische Muttergottheit oder Provinz
personifikation, in: Manfred HAINZMANN (Hrsg.), Auf den Spuren keltischer Götterver
ehrung, Akten des 5. FE.R.CAN.-Workshop, Graz 9.-12. Oktober 2003 (Mitteilungen der 
Prähistorischen Kommission Band 64), Wien 2007, 207-241. 

Versuch einer Neuinterpretation aufgrund aller Funde innerhalb und außerhalb Noricums. Im 
Anhang ein Katalog mit allen Inschriften. 
eIL III 4806: 231, Nr. 4, Abb. 6 (Foto); 
eIL III 4807: 229, Nr. 2; 
eIL III 4808: 229, Nr. 1, Abb. 4 (Foto); 
eIL III 4809 = ILS 1467: 232, Nr. 6, Abb. 8 (Foto); 
eIL III 4810 = ILS 4864 = AE 1936, 83 = AE 1968, 410: 233, Nr. 7, Abb. 9 (Zeichnung); 
eIL III 14362 + p. 2328 197 = 14363: 231-232, Nr. 5, Abb. 7 (Foto); 
ILLPRON 149: 229, Nr. 3, Abb. 5 (Foto); 
Nicht als Noreia-Weihung zu deuten: 
ILLPRON 1093: 237,Nr.15. 
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61. Bernhard SCHRETTLE, Romanisation im südöstlichen Noricum. Das Heiligtum auf dem 
Frauenberg und die Herausbildung einer norisch-römischen Provinzialkultur, RÖ 30 
(2007) 107-128. 

eIL III 5320 + p. 1048 = 11721 = 1LS 4566 = RISt 166: 112, Abb. 3 (Foto). 

62. Günther E. THÜRY, Kulinarisches aus dem römischen Alpenvorland (Linzer archäologi
sche Forschungen, Sonderheft 39), Linz 2007. Vgl. Erwin M. RUPRECHTSBERGER -
Günther E. THÜRY, Weitgereiste Süd produkte, in: Forum OÖ Geschichte, 
http://www.ooegeschichte.at/Weitgereiste_Suedprodukte .1 026.0 .html 
(1.2.2008) (siehe auch Nr. 180). 

AEA 2005, 125: 23-24, Abb. 20 (Foto). 

63. Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2 . Österreichischen "Römerstein-TreJfen" 2006 in Salzburg, Wien 2007,77-
107 (siehe auch Nr. 172 und 175-178). 

eIL III 5652: 104, TULLN G04; 
eIL III 5656 = 11797 = eS1R Ö 1/6, 36: 103, MAUTERN G03; 
eIL III 5657 = 1179~. + p. 2286: 103, MAUTERN GOI; 
eIL III 5670: 102, PoeHLARN G06; 
eIL III 5671 + p. 1049 = 11814 + p. 2287.: 96, ENNS 036; 
eIL III 5673 = 11816 + p. 2209. = eSIR 0 lII12, 94: 101, MAUER GOI; 
eIL III 5674 = 11817 = eSIR 0 IIJ/3, 32: 101, MAUER G03; 
eIL III 5679 = 11821: 97, ENNS 039; 
eIL III 5680 + p. 1845 + p. 2287 + p. 2328200 = es IR Ö IIII2, 27: 97, ENNS G44; 
eIL III 5681 = 5686 = 5687 = 11822: 97, ENNS 038; 
eIL III 5681a = 5685 = 11823: 97, ENNS G41; 
eIL III 5683: 97, ENNS G40; 
eIL III 5684 = eSIR Ö I1I/2, 28: 97, ENNS G45, Taf. 8, Abb . 4 (Foto); 
eIL III 5688: 92, LINZ G 12; 
eIL III 5689: 92, LINZ G 11; 
eIL III 6567 + p. 1842,2286: 103, MAUTERN G02; 
eIL III 11825 + p. 2328200 : 96, ENNS 035; 
eIL III 11826 + p. 2328200 : 96, ENNS 034; 
AEA 1983-1992,289: 91, LINZ G08; 
AEA 2005,121: 105, ZEISELMAUER GOI; 
1LLPRON 896: 103, TRAISMAUER G02; 
ILLPRON 913: 104, ZWENTENDORF G02; 
ILLPRON 922: 96, ENNS G33 ; 
ILLPRON 945: 92, LINZ GIO; 
ILLPRON 953: 92 , LINZ G13; 
ILLPRON 955: 91, LINZ G09; 
ILLPRON 956: 91, LINZ G07; 
ILLPRON 959: 99, ENNS G67; 
ILLPRON 980: 97, ENNS G37; 
ILLPRON 983: 97 , ENNS G42; 
RISt 204: 102, PÖeHLARN G03; 
es IR Ö I16, 23: 103, TRAlSMAUER G03, Taf. 10, Abb. 3 (Foto); 
eSIR Ö I16, 24: 103, TRAISMAUER G04; 
eSIR Ö I16, 29: 102, PöeHLARN G05; 
eSIR Ö I16, 37: 105, ZEISELMAUER G02; 
eSIR Ö IIII2, 38: 97, ENNS G46; 
eSIR Ö IIII2, 39: 101, MAUER G04; 
eSIR Ö IIII2, 40: 98, ENNS G47; 
eSIR Ö IIII2, 41: 93, ENNS G05; 
WEBER, Supplementum, 140: 97, ENNS G43. 

64. Michael UNTERWURZBACHER - Michael TSCHURTSCHENTHALER, Provenienzanalyse 
von römerzeitlichen Marmorobjekten aus dem Museum in Lavant / Osttirol, in: Volker 
HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMA YR (Hrsg .), Akten zum 2. Österreichischen 
"Römerstein-TreJfen" 2006 in Salzburg, Wien 2007,37-43. 

eIL III 4723: 38-39 , Nr. c, Inv.Nr. J 14, Taf. 2, Abb. 4 (Foto) . 
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65. Michael UNTERWURZBACHER, Petrographische Charakterisierung und Herkunftsbe
stimmung des römischen Meilensteines von Nauders, TiroL, in: Elisabeth WALDE -
Gerald GRAB HERR (Rrsg.), Via CLaudia Augusta und Römerstraßenforschung im östli
chen ALpenraum (IKARUS 1), Innsbruck 2006, 361-366. 

eIL XVIII4 3: 361-366, Abb. 1 (Foto) . 

66. Ekkehard WEBER, Usi ed abusi epigrafici - alcuni esempi, in: Maria Gabriella ANGEL! 
BERTlNELLI - Angela DONATI (Rrsg.), Usi e abusi epigrafici, Aui deL Colloquio Interna
zionale di Epigrafia Latina, Genova 20-22 settembre 2001 (Serta antiqua et mediaevalia 
6), Roma 2003, 333-342. 

eIL lJl 4557 + p. 1793 '" AE 1966,282", AE 2003, 4: 340-341, Fig. 6 (Abschrift von Wolfgang 
Lazius): Nach Weber eine Fälschung Lazius'. 

67. Ekkehard WEBER, Das Stadtrecht von Lauriacum, in: Gerhard WINKLER (Hrsg.), Schau
sammlung "Römerzeit" im Museum Lauriacum Enns I (Forschungen in Lauriacum 12, 
2/2006 = Sonderband IIl), Enns 2006, 85-92. 

AE 2003,1322: 90, Abb. 1 (Zeichnung): Fragment V des Stadtrechts mit Lesungsvorschlag: [- - - item 
mjult[am dicendi, damnum dandi eisdem dumtaxat in homines diesque singulos HS V nummos ius 
potestatemquje ha[bento - - -j. 

68. Ekkehard WEBER, Grabsteine von FreigeLassenen, in: Elisabeth WALDE - Barbara 
KAINRATH (Rrsg.), Die SeLbstdarstellung der römischen Gesellschaft in den Provinzen 
im SpiegeL der Steindenkmäler, IX. Internationales Kolloquium über Probleme des pro
vinzialrömischen Kunstschaffens (IKARUS 2), Innsbruck 2007, 377-379. 

eIL IJI 11732", RISt 128: 377, Abb. I (Foto). 

69. Ekkehard WEBER, L'Epigrafia romana delle regioni aLpine - Norico, in: Elvira 
MIGLIARIO - Anselmo BARONI, Egiprafia delle Alpi. Bilanci e prospettive, Trento 2007, 
281-292. 

eIL III 5320 '" 11721 '" RISt 166: 288-289, Nr. 8 mit Abb. (Foto); 
AE 1940,4: 283-284, Nr. 2 mit Abb. (Foto und Zeichnung); 
AE 1989,587 '" AE 1996, 1190: 282, Nr. 1 mit Abb. (Zeichnung); 
AE 1992,1361", AE 2002,1093: 284-286, Nr. 3 mit Abb. (Foto); 
AE 1999, 1197 '" AE 2002,1094: 287-288, Nr. 7 mit Abb. (Zeichnung); 
Rudolf EGGER, Die Stadt auf dem Magdalensberg. Ein Großhandelsplatz, Wien 1961, Nr. 12, Taf. 1: 
286-287, Nr. 5 mit Abb. (Zeichnung); 
Elisabeth RöMER-MARTIJNSE, Römerzeitliche Bleietiketten alls Kaisdorf, Steiermark, Wien 1990, 
Nr. 5: 289-290, Nr. 9 mit Abb. (Zeichnung); 
Elisabeth RöMER-MARTIJNSE, Römerzeit/iche Bleietiketten aus Kaisdorf, Steiermark, Wien 1990, 
Nr. 58: 289-290, Nr. 9 mit Abb. (Zeichnung). 

70. Ekkehard WEBER, Die römischen Meilensteine von Rätien und Noricum. Zum neuen Fas
zikeL des CIL XVII, Tyche 21 (2006) 181-194. 

Neben verschiedenen allgemeinen Verbesserungsvorschlägen zum eIL XVII auch Korrekturvor
schläge zu einzelnen Meilensteininschriften. 

71.Ingrid WEBER-RIDEN, Nemesisinschriften aus Carnuntum, in: Peter MAURITSCH u.a. 
(Hrsg.), Antike LebenswelteIl. Konstanz - Wandel - Wirkungsmacht. Festschrift für 
Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger altertumskundliche Abhand
lungen 25), Wiesbaden 2008, 615-635. 

eIL III 11121 + p. 232832 '" VORBECK, Militärinschriften, 67: 630, Nr. 13; 
eIL III 11153", VORBECK, Militärinschriften, 312 '" DERS., Zivilinschriften, 183: 629-630, Nr. 12; 
eIL 1lI 14071 + p. 2281,232832 ", AE 1898,30 = VORRECK . MilitärinschriftM, 46: 625-626, Nr. 6; 
eIL rrr 14073 + p. 2281, 232833 '" VORßECK, Milirlirillscl!rif/ltll. 57: 629, r. 11; 
eIL 1II 14074 + p. 2281,232833 ", AE 1898,29 = VORßE K. MilitärinschrijtCII, 42: 623-624. Nr. 3; 
eIL III 14075 + p. 2281, 232833 '" VORUECK, MllIt(irinsclirijum. 118: 628, Nr. 10. Abb. 3 (Foto); 
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eIL III 14076 + p. 2281,232833 = AE 1898,33 = VORBECK, Militärinschriften, 107: 627-628, Nr. 9, 
Abb.2 (Foto); 
eIL III 14077 + p. 2281,232833 = AE 1898,32 = VORBECK, MilitärinschriflclI, 120: 626-627, Nr. 7; 
eIL III 14078 + p. 2281,232833 = VORBECK, Mililärinschrijloll. 43: 624, Nr. 4; 
eIL III 14357 = VORBECK, Militärinschriften, 29: 627, Nr. 8; 
eIL III 14358 = VORBECK, Militärinschriften, 298 = zugehörig zu eIL III 11261 = VORBECK, 
Militärinschriften, 351: 624-625, Nr. 5; 
eIL III 15191 = es IR Ö 1/4,455, Taf. 24 = VORBECK, Militärinschriften, 75: 630-631, Nr. 14, Abb. 
4 (Foto); 
eIL III 15192 = VORBECK, Militärinschriften, 77: 631, Nr. 15 (a); 
AE 1929,225 = HILO, Supplementum, 60 = VORBECK, Zivi/inschriften, 158: 622-623, Nr. 1, Abb. I 
(Foto); 
AE 1929,227 = HILO, Supplementum, 61 = VORBECK, Zivilinschriften, 42: 623, Nr. 2; 
VORBECK, Zivi/inschriften, 300: 632, Nr. 15 (b). 
Nicht als Nemesisinschrift zu deuten: 
eIL III 11256: 632-633, Nr. 16: Nach Auskunft der Autorin mittleres Teilstück der Grabinschrift und 
keine neue Nemesisinschrift. 

72. Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad SpindleI' (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 619-630 (siehe auch Nr. 
145, 184, 187, 192-195 und 201). 

Analyse und Auswertung der in Noricum bisher für das TENOR-Projekt aufgenommenen Namens
graffiti v. a. aus der Steiermark. 

73. Reinhold WEDENIG, Graffiti aus den Grabungen 1997-1999 im Vicus Ost von Mautern a. 
d. Donau, in: Stefan GROH - Helga SEDLMAYER, Forschungen im Vicus Ost von Mau
tern-Favianis. Die Grabungen der Jahre 1997-1999 (RLÖ 44/1), Wien 2006, 543-
565, Taf. 299-303 (siehe auch Nr. 173-174). 

Lesung und Auswertung der Graffiti aus den Grabungen 1997-1999. 

74. Reinhold WEDENIG, Bemerkungen zu Namengraffiti auf Keramikgeschirr in Noricum, 
in: Peter MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wir
kungsmacht. Festschrift für Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger 
altertumskundliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 601-614 (siehe auch Nr. 202). 

Alphabetische Liste einiger auf norischen Graffiti vorkommenden Namen. 

75. Gerhard WINKLER, Zu den Bauinschriften des Legionslagers Lauriacum, RÖ 29 (2006) 
17-28. 

AE 1909,248 = AE 1912,293: 19, Abb. 3, 4 (Zeichnung) mit verbesserter Lesung (mit Korrektur der 
Redaktion): !mp(erator) Caes(ar) divi M(arci) [Antonini Pii Germ(anici) Sarm(atici) fil(ius) diviJ 1 
Commodifrat( er) div[i Antonini Pii nep( os) divi Hadriani pronep( os)J 1 divi Traian[i Parth(ici) abnep
(os) divi Nerl'(lc a'iliep(os)J 1 L(ucius) Sept(imiIlS) Severus Piu[s Penina.r: Aug(I/SIIIS) ArJabCic//,\'} Ad
iab(enicus) (PlIrth(icus) max(imus)] 15 pOIII(i/ex) max(imusj tr(i/lIl1/icia) pot(eSlale) [X ;'1I1/(e/'(/tor) 
xii co(n)s(ul) I/l p(ater) p(atriae) eJt Imp(erator) Ca[es(ar) L(ucii) Septimi(i)J Severi Pii Pertina[cis 
Aug(usti) Arab(ici) Adiab(enici) PJarth(iei) ma[x(imi) fil(ius) diviJ 1 M(arci) Antollini Pii Ge[r
m(aniei) Sarm(atiei) nep(os) divi AJntonini [Pii pronep(os)J 1 divi Hadriani adn[ep(os) divi Traiani 
Purt/hfi 'i) et divi Nlerllae acilu!fI(os)J 1 M(arem) I\/lr(eliu~") AII/mzinus Pi//[s AI/f:(ustus) tr(ibrlllicia) 
pfII(e.\:tm(:) /lII eo(l;),\'(I/I) etjllllp(erator) ClIe.I'((lr) L(I/eii) ISopl(imii) Sellül'i) I IQ Pii Pertinaei.~ AI/g
(usti) Arab(iei) A[diab(enici) Parth(iei) max(imi) fil(ius) imp(eratoris) CJaes(aris) M(arei) Aur(elii) 
An[tonini Piifrat(er)J 1 [P(ublius) Sept(imius) Geta Caes(ar) p[rine(eps) iuv(elltutis)? - - - - - -J ]fe
ceru[nt euranteJ 1 !uventio Pr[ocüiö leg(ato} 'A'ug(u'storum trium) pr(o) pr(aetore)J eo(n)s(ule) 
d[esig(nato)J. 1 Legio /l [Ital(iea) p(ia)f(idelis) AJntonin[ianaJ; 
iLLPRON 960: 17, Abb. 1 (Zeichnung). .. 
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76 . Wolfgang WaHLMAYR, Celje. Enns und Werkstättenfragen, in: Elisabeth WALDE -
Barbara KAINRATH (Hrsg.), Die Selbstdarstellung der römischen Gesellschaft in den 
Provinzen im Spiegel der Steindenkmäler, IX. Internationales Kolloquium über Proble
me des provinzialrömischen Kunstschaffens (IKARUS 2), Innsbruck 2007,367-375. 
CSIR Ö III/2, 41: 372-373, Abb. 8 (Foto). 

77. Heinrich ZABEHLICKY, Die Villa von Bruckneudorf und ihre Bedeutung für den Handel 
und die Wirtschaft, in: Josef TIEFENBACH (Hrsg.), Die Bernsteinstraße. Evolution einer 
Handelsroute (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 123), Eisenstadt 2008, 
155-160 (siehe auch Nr. 138). 
AE 1951,64 = AE 1999, 1251 = AE 2003,1285: 158, Abb. 2 (Foto). 

78. eIL III 5663 = 11806 = AEA 2004, 29 = AE 2003 , 1320. 

79.AE 1949,2 = AE 2004,1092. 

80. AE 1982, 779 = AE 2003, 1390. 

81. AE 1982,782 = AE 2003, 1392. 

82. AE 1999, 1250 = AE 2003, 1379. 

83. AE 2000, 1162 = AE 2004, 1080. 

84.AE 2001,1600 = AE 2003,1321. 

85. AEA 1982, 13 = AE 2003, 1401. 

86 . AEA 2001-2002, 117 = AE 2004, 1072. 

87. AEA 2001-2002, 121 a = AE 2004, 1070. 

88. AEA 2003, 21 = AE 2003,1298. 

89. AEA 2003, 39 = AE 2003, 1402-1403. 

90. AEA 2003, 48 = PIsa, Inschriften, 1 = AE 2003, 1381. 

91. AEA 2003,49 = PIsa, Inschriften, 9 = AE 2003, 1382 a-b. 

92. AEA 2003, 52 = PIsa, Inschriften, 12 = AE 2003, 1383. 

93 . AEA 2003, 53 = PISO, Inschriften, 14 = AE 2003, 1384. 

94. AEA 2003,54 = PIsa, Inschriften, 15 = AE 2003, 1385. 

95. AEA 2003, 55 = PIsa, Inschriften, 16 = AE 2003, 1386. 

96. AEA 2003, 56 = PIsa, Inschriften, 17 = AE 2003,1387. 

97. AEA 2003, 57 = PISO, Inschriften, 19 = AE 2003,1388. 

98. AEA 2003, 58 = PIsa, Inschriften, 22 = AE 2003, 1389. 

99 . AEA 2003 , 59 = PIsa, Inschriften, 39 = AE 2003, 1393. 

100.AEA 2003, 61 = PIsa, Inschriften, 46 = AE 2003, 1399. 

lO1.AEA 2003, 62 = AE 2003, 1404. 
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102.AEA 2003, 64 = AE 2003, 1295. 

103.AEA 2003,66 = AE 2003,1294 a-b. 

104.AEA 2003, 67 = AE 2003,1296. 

105.AEA 2003, 68 = AE 2003,1297. 

106.AEA 2004,26 = AE 2003, 1318. 

107.AEA 2004, 59 = AE 2004,1130. 

108.AEA 2004, 60 = AE 2003, 1319. 

109.AEA 2004, 61 = AE 2004,1083. 

11O.AEA 2004, 62 = AE 2004, 1082. 

111.AEA 2004, 63 = AE 2004, 107l. 

112.AEA 2004, 65 = AE 2004, 1073 . 

113.AEA 2004,66 = AE 2004, 1074. 

114.AEA 2004, 67 = AE 2004, 1075. 

115. AEA 2004, 68 = AE 2004, 1076. 

116.AEA 2004, 69 = AE 2004,1077. 

117.AEA 2004,70 = AE 2004,1078 . 

118.AEA 2004, 73 = AE 2004, 1079. 

119.AEA 2004,76 = AE 2004,1093. 

120.AEA 2004,77 = AE 2004, 1087. 

121.AEA 2004, 78 = AE 2004,1088. 

122. AEA 2005, 107: verbesserte Lesung dank einer freundlichen Mitteilung von Friederike 
Harl, siehe Lupa 11235: [- - - m(unicipio)] Cl(audio) Agunto. 

123.AEA 2005,108 a = AE 2004,1081 c. 

124.AEA 2005, 108 b = AE 2004,1081 a. 

125.AEA 2005,108 d = AE 2004,1081 b. 

126.AEA 2005,117 = AE 2004,1068. 

127 .AEA 2005,118 = AE 2004,1069. 

128.AEA 2005,127 = AE 2003,1316 . 

129.RMD IV, 247 = AE 2003,1378. 

130.RMD V, 436 = AE 2003, 1324. 

131.PISO, Inschriften, 36 = AE 2003,1391 = AE 2004, 93. 
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132. PISO, Inschriften, 40 = AE 2003 , 1394. 

133.PISO, Inschriften, 41 = AE 2003, 1395. 

134.PISO, Inschriften, 42 = AE 2003, 1396. 

135.PISO, Inschriften, 43 = AE 2003, 1397. 

136. PISO, Inschriften, 44 = AE 2003, 1398. 

137.PISO, Inschriften, 129 = AE 2003,1400. 

Inschriften nach ihren Fundorten: 

PROVINZ PANNONIEN 

BURGENLAND 

138.Bruckneudorf, pol. Bez. Neusiedl am See 

197 

Heinrich ZABEHLICKY, Die Villa von Bruckneudorf und ihre Bedeutung für den Handel 
und die Wirtschaft, in: losef TIEFENBACH (Hrsg.), Die Bernsteinstraße . Evolution einer 
Handelsroute (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 123), Eisenstadt 2008, 
155. Abb. 1 (Foto) (siehe auch Nr. 77). 
Mehrere Fragmente eines Amphorenhalses mit Buchstabenresten in roter Aufschrift aus 
der Villa von Bruckneudorf. Nach Zabehlicky nannten sie als Inhalt: 

Oliva (nigra oder alba) ex dulcis excellens. 

139.Gols. pol. Bez. Neusiedl am See 

Kar! KAus, Gols in Urgeschichte und Römerzeit, in: Hugo HUBER, Gols. Geschichte 
einer Marktgemeinde, GoIs 2006, 39--47 = Karl KAUS, Burgenland. Archäologie und 
Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissenschaftliche Arbeiten aus 
dem Burgenland 114). Eisenstadt 2006, 389-390, Abb. 9 (Foto) (siehe auch Nr. 32). 
Weihaltar, oberflächlich verwittert, mehrere Beschädigungen durch den Pflug; 41 x 31 x 
20 cm; Buchstabenhöhe 3 cm. Gefunden nach 1968 an der Gemeindegrenze zu Neusiedl, 
in der Nähe des Sechsmodehügels; heute in Rust. 

Mercurio 
Aug(usto) sac(rum) [.] 
[P]omponi(us) 
[E]meritus vet( eranus) 

5 lege ionis) XlIII g( eminae) A( ntoninianae) 
ex b(ene)f(iciarius) co(n)s(ularis) 
[v(otum) s(olvit) l(ibens) l(aetus) m(erito)]. 

Aufgrund des Beinamens der Legion 1. Hälfte des 3. Jhs. 

140. Halbturn, pol. Bez. Neusiedl am See 

Armin LANGE - Hans TAEUBER, Ein jüdisches Amulett, in: Josef TIEFENBACH (Hrsg.), 
Die Bernsteinstraße. Evolution einer Handelsroute (Wissenschaftliche Arbeiten aus dem 
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Burgenland 123), Eisenstadt 2008,177-179, Abb. 1 (Foto). Vgl. Falko DAIM - Nives 
DONEUS - Hans TAEUBER, Das jüdische Amulett von Halb/um. Ein Zeugnis früher jüdi
scher Präsenz, ibid., 180-182. 
Amulett aus Goldblech mit eingeritzter jüdischer Inschrift, gefunden 2007 im Kinder
grab 147 der Nekropole Halbturn in einer silbernen zylinderförmigen Amulettkapsel. 
2,1 x 2,5 cm. Hebräischer Text in griechischen Buchstaben. 

LVlla 
'Iarpai)

A, 'A8w
ve 'EA,w-

5 r, 'A8w-
v(e) a'. 

In korrekter griechischer Schrift (Originalpublikation mit lateinischen Buchstaben) 
dank freundlicher Mitteilung von Hans Taeuber. Ausführliche Publikation im Druck. 
Übersetzung: "Höre Istrael der Herr ist Gott, der Herr ist 1". Es handelt sich um eine 
leicht abweichende Form von 5 Moses 6,4: "Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der HelT 
ist eins". 
Durch die Form der Buchstaben wohl 2. oder 3. Jh. n. ehr. und damit das wahrscheinlich 
älteste jüdische Zeugnis auf östelTeichischem Boden. 

141.Müllendorf, pol. Bezirk Eisenstadt-Vmgebung 

Wilhelm KUBITSCHEK, Römelfunde von Eisenstadt (SoSchrÖAI 11), Wien 1926,70, Nr. 
5, Abb. 42 (Zeichnung); HILD, Supplementum, 351; Hansjörg VBL, Das römische Mili
tär und die Wirtschaft und Gesellschaft des "burgenländischen" Raumes, in: Josef 
TIEFENBACH (Hrsg.), Die Bems/einstraße. Evolution einer Handelsroute (Wissenschaft
liche Arbeiten aus dem Burgenland 123), Eisenstadt 2008, 146, Abb. 1 (Foto) (irrtüm
lich als unpubliziert angenommen). 
Zwei Bruchstücke eines Kasserollengriffs (trulla) mit zweizeiliger Punzinschrift; gefun
den 1904/5 in Müllendorf, heute im Landesmuseum Burgenland. 

Cl(audius) Tr(- - -) pr(inceps) 
le(gionis) XV [Apol/inaris]. 

Nach Vbl ist der Name nicht rekonstruierbar, der Rang aber sicher princeps legionis. 

142.0s1ip, pol. Bez. Eisenstadt 

Wilhelm KUBITscHEK,Römerfunde von Eisenstadt (SoSchrÖAI 11), Wien 1926,72-73, 
Nr. 11 , Abb. 48 (Zeichnung); Alphons BARB, Die römischen Inschriften des Burgenlan
des , BHB! 1/2 (1932) 80, Nr. 98; Ekkehard WEBER, Die römischen Meilensteine aus dem 
österreichischen Pannonien, ÖJh 49 (1968-71 [1972]) 136-137, Nr. 14, Abb. 15 
(Foto); Karl KAUS, Pannonien, Scarbantia und die Bernsteinstraße, in: Pädagogisches 
Institut des Bundes für Burgenland (Hrsg.), Arbeitsunterlage für das PIB-Projekt: Die 
Bernsteinstraße 1I. Teil - Scarbantia, Eisenstadt 2005 (nicht gesehen) = Kar! KAUS, 
Burgenland. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften 
(Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 136, Abb. 7 
(Foto) (siehe auch Nr. 26). 
Trommelförmiges Meilensteinfragment aus Leithakalk; Höhe: 25-30 cm; Durchmesser: 
54-58 cm. Vormals im Wolfmuseum eingemauert, 2005 aus der Mauer gelöst; heute im 
Landesmuseum in Eisenstadt. 

- - -]IVI[- --J 
ab Scar(bantia) m(ilia) p(assuum) [- - -]. 
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143 . Parndorf, pol. Bez. Neusiedl am See 

Karl KAus, Ein Nutrices-Weihestein aus Parndorf im Burgenland, in: Mojca VOM ER 
GOJKOVIC (Hrsg.), Ptuj v rimsekem cesarstvu - Mitraizem in njegova doba. Ptuj im Römi
schen Reich - Mithraskult und seine Zeit, Internationales Symposium Ptuj 1999 (Archae
oJogia Poetovionensis 2), Ptuj 2001, 355-358 (nicht gesehen) = Karl KAus, Burgen
land. Archäologie und Landeskunde. Opera selecta - Ausgewählte Schriften (Wissen
schaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 114), Eisenstadt 2006, 220-222, Abb. 1 
(Foto) (siehe auch Nr. 30). 
Kleiner Altar aus Leithakalkstein, die rechte Seite und das Inschriftenfeld sind durch den 
Pflug beschädigt, in den Buchstaben Reste roter Farbe; 25,6 x 18,8 x 16,5 cm; Buchsta
benhöhe 2-2,2 cm. Im Frühjahr 1987 in der Ried Bergdraga ca. I km südwestlich des Or
tes auf dem Gräberfeld einer römischen Villa rustica gefunden; heute im Landesmuseum 
Burgenland . 

Nutri[ ci(bus)}. 

144.St. Martin an der Raab, pol. Bez. Jennersdorf 

Susanne LAMM, Das Fundmaterial der römischen Siedlungsstelle in St. Martin an der 
Raab, Burgenland, FÖ 45 (2006 [2007]) 411,419, FNr. 144, Abb. 144, Taf. 29 (Zeich
nung). 
Warenetikett aus gewalztem Bleiblech, fast vollständig erhalten; Öse abgebrochen; 
beidseitig beschriftet; 1,6 x 2,5 cm. 

Auf der Vorderseite: 
IVNI 
OVINIS. 

Auf der Rückseite: 
ELDIN(?) 
XVIIIPVR. 

Auf der Vorderseite zwei Namen, mit der Bedeutung "Des lunius, Sohn/Sklave des Ovi". 
Die Lesung der 1. Zeile der Rückseite ist unklar; PVR ist aber als Abkürzung von Purpur 
zu sehen und wohl die allgemeine Bezeichnung der Farbe rot. 
1.-3. Jh. n. Chr. 

NIEDERÖSTERREICH 

145.Au am Leithaberg, pol. Bez. Bruck an der Leitha 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, Keltisches in norischen Pe/,
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad SpindleI' (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 624-625, Anm. 35 (siehe 
auch Nr. 72, 184, 187, 192-195 und 201). 
"Grabinschrift, die unlängst im Bereich eines norisch-pannonischen Brandgräberfeldes 
in Niederösterreich (NW-Pannonien) an den Tag gekommen ist". Inschrift ohne Zeilen
trennung publiziert. 

D. M. cineribus C. lut. Calies ano. LX h. s. e.fili mat. pientisume pos. 
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146.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Gabrielle KREMER, Zur Neuaufnahme der Steindenkmäler von Carnuntum, in: Volker 
HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), Akten zum 2. Österreichischen 
"Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007,111-117, Taf. 13, Abb. 3 (Foto) 
(siehe auch Nr. 42) . 
Altar oder Postament aus einem kleinen Heiligtum der Zivilstadt beim so genannten 
Fischteich. Die Bekrönung und der obere Teil der Inschrift sind abgeschlagen; 68,5 x 50 
x 30 cm; Buchstabenhöhe 3-8 cm. Heute in Privatbesitz. (Informationen durch die 
freundliche Mitteilung von Ingrid Weber-Hiden, Publikation von Herma Stiglitz im 
Druck) . 

Dibus el di
abus Volum
nius Primige
nius et Caninia 

5 Adiecla 
v(otum) s(olverunt) l(ibentes) l(aeti) m(erito). 

Z. 2 Ligatur VM. 

147 .Camuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Franz HUMER - Dominik MASCHEK, Eine Erdbebenzerstörung des 4. Jahrhunderts n. 
ChI'. im sogenannten Peristylhaus der Zivilstadt Carnuntum, Archäologie Österreichs 
18/2 (2007) 48, Abb . 5 (Foto); Dominik MASCHEK - Franz HUMER, KG Petronell, MG 
Petronell-Carnuntum, VB Bruck an der Leitha, FÖ 45 (2006 [2007]) 693. 
Silvanusaltar, 2006 im Raum 86 des Peristylhauses im Nordosten der Insula VI unter 
einer Schuttplanierung gefunden. In zwei Teile zerbrochen. 

Silvano 
Silvestri 
sacrum . 

Z. 2 Ligatur RI. 

148.Camuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Gunter FITZ, Ein Marktgewicht der Münzstätte Siscia aus Carnuntum, NÖ, RÖ 26 (2003) 
71-73 mit Abb. (Foto); AE 2003, 1380. 
Inschrift auf einem Gewicht aus Blei, annähernd quadratisch mit großem runden Henkel; 
4,4 x 3 x 0,35 cm; Gewicht: 36,92 g. Inschrift zwischen zwei horizontal eingerissenen 
Linien. In den 1980er Jahren in Carnuntum als Streufund aufgelesen. 

Sis( cia) 
d( omini) n( ostri). 

Nach dem Autor ein Marktgewicht aus spätrömischer Zeit. Die quadratische Form ver
weist eher auf östliche Gebiete des Reiches. Die Inschrift weist das Stück als offizielles 
Gewicht, herausgegeben von der Münzstätte Siscia aus. 

149.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Günther DEMBSKI, Die antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER 
(Hrsg.), Archäologischer Park Carnuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 57, Nr. 
40N, Taf. 131, Abb. 40N (Foto). 
Gemme aus weinrotem Karneol mit Jupiter bzw. Zeus Sarapis mit Lanze und Schild, ge
fasst in einem antiken Goldring. Inschrift beginnt auf 12 h und läuft gegen den Uhrzei
gersinn: 
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ZEYC CAPAT71 CI ){ €WCKA 
V3E. 

Verbesserte Lesung durch Hans Taeuber. 

150.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

201 

Günther DEMBSKI, Die antiken Gemmen und Kameen aus Camuntum, in: Franz HUMER 
(Hrsg.), Archäologischer Park Camuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005,163, Nr. 
1117, Taf. 115, Abb. 1117 (Foto). 
Gemme aus Bein, weiß. Inschrift in einem oben offenen, unten gebundenen Kranz. Bad 
Deutsch Altenburg, Museum Carnuntinum, Inv.Nr. 18.103. 

INT 
SC 
\-RA. 

151.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Peter KovAcs, Corpus lnscriplionum Graecarum Pannonicarum, Editio In. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 19, Nr. 198; Günther DEMBSKI, 
Die antiken Gemmen und Kameen aus Camuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologi
scher Park Camuntum,Neue Forschungen 1, Wien 2005, 93, Nr. 418, Taf. 41, Abb. 
418 A und B (Foto) (siehe auch Nr. 40 und 152-157). 
Zweiseitige Gemme aus Jaspis; 16,6 x 8 mm. Rückseite zeigt Anubis. 

XZ 
HE 
rQ. 

3. Jh . n. Chr. 

152.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Peter KovAcs, Corpus lnscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio In. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 20, Nr. 200; Günther DEMBSKI, Die 
antiken Gemmen und Kameen aus Camuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologischer 
Park Camuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 135, NI. 833, Taf. 85, Abb. 833 
(Foto) (siehe auch Nr. 40,151 und 153-157). 
Gemme aus rostrotem Karneol mit Löwe und Hirsch. Bad Deutsch Altenburg, Museum 
Carnuntinum, Inv.Nr. 17945 . 

nlT7:CX

K6~. 

2.-3. Jh. n. Chr. 

153.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Peter KovAcs, Corpus lnscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio In. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 20, NI. 201; Günther DEMBSKI, Die 
antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER (Hrsg .), Archäologischer 
Park Carnuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005 , 136, Nr . 840, Taf. 86, Abb. 840 
(Foto) (siehe auch Nr. 40,151-152 und 154-157). 
Gemme aus Jaspis mit einer Maus . Wien, KHM, Inv.Nr. AS IX, 2707 . 

Gcx?:fk 

2.-3. Jh. n. Chr. 
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154.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

P€ter KovAcs, Corpus lnscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio IH. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 21, Nr. 205; Günther DEMBSKJ, 
Die antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologi
scher Park Carnuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 173, Nr. 1236, Taf. 128, 
Abb. 1236 (Foto) (siehe auch Nr. 40, 151-153 und 155-157). 
Gemme aus Onyx mit einer Ratte oder einem Hund. Privatbesitz. 

++HCEJ++. 

Verbesserte Lesung durch Hans Taeuber. 
1.-2 . Jh. n. Chr. 

155.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Peter KovAcs, Corpus Inscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio IH. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 21, Nr. 206; Günther DEMBSKJ, 
Die antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologi
scher Park Carnulltum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 174, Nr. 1240, Taf. 128, 
Abb. 1240 (Foto) (siehe auch NI. 40,151-154 und 156-157). 
Gemme aus Onxy. Privatbesitz. 

'AmK"!(ov). 

Verbesserte Lesung durch Hans Taeuber. 
3.-4. Jh. n. Chr. 

156.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

P€ter KovAcs, Corpus Inscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio III. aucta (Hun
garian Polis Studies 15), Debrecen - Budapest 2007, 22, Nr. 210; Günther DEMBSKI, 
Die antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologi
scher Park Carnuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 273, Nr. 688, Taf. 68, Abb. 
688 (Foto) (siehe auch Nr. 40, 151-155 und 157). 
Gemme aus Carnelian mit Sol. Bad Deutsch Altenburg, Museum Carnuntinum, Inv.Nr. 
18113. 

TporplpoV. 

2.-3. Jh. n. Chr. 

157.Carnuntum, pol. Bez. Bruck an der Leitha - CARNUNTUM 

Peter Kov Acs, Corpus lnscriptionum Graecarum Pannonicarum, Editio IH. aucta (Hun
gurian Polis ludics 15), Dcbrcccn - Budap 'st 2007. 22. r. 211; Günther DEMBSKI, 
Ägyp/ische GeI/lilien aus C((I"/I/lII /llm, in: Da.\' alle Äg 'pfen I/Ild seine Na('hbarn. Fest
schrift zum 65. Geburtstag von Helmut Satzinger, Krems 2003, 9; Günther DEMBSKJ, Die 
antiken Gemmen und Kameen aus Carnuntum, in: Franz HUMER (Hrsg.), Archäologischer 
Park Carnuntum, Neue Forschungen 1, Wien 2005, 277, Nr. 704, Taf. 70, Abb. 704 
(Foto) (siehe auch Nr. 40,151-156). 
Gemme aus Jaspis mit Iuppiter-Serapis. Privatbesitz. Inschrift beginnt bei 12h und 
läuft im Uhrzeigersinn . 

E~ Zevq Eepulnq. 

Verbesserte Lesung durch Hans Taeuber. 
3. Jh. n. Chr. 
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WIEN 

158.Wien- VINDOBONA 

Christi ne RANSEDER u.a., Michaelerplatz. Die archäologischen Ausgrabungen (Wien 
Archäologisch I), Wien 2006, 34 mit Abb. (Foto). 
Bruchstück eines Vorratsgefäßes. Gefunden am Michaelerplatz. Kursiver Schriftcharak
ter. 

Leg(ionis) XIl/[- - -}. 

Nach der Autorin aufgrund der Nennung der Legio XIII Datierung in die Jahre 89-101 n. 
Chr. Da das Gefäß aber unmittelbar hinter der dritten Haste abgebrochen ist, wäre auch 
eine Ergänzung auf die legio XIII[I} möglich, die in den Jahren 100/101 n. Chr. in Wien 
und ab ca. 113 n. Chr. bis in die Spätantike in Camuntum stationiert war. 

159.Wien- VINDOBONA 

Patrizia DONAT - Rita CHINELLI, Von einem biedermeierzeitlichen Malerwerkplatz zu 
den möglichen Hinterlassenschaften einer römischen Keramikwerkstatt am Wiener Mi
chaelerplatz, Fundort Wien 6 (2003) 88, Taf. 8.2 (Zeichnung); AE 2003, 1405. 
Keramikdeckel mit vor dem Brennen angebrachter Ritzinschrift auf der Innenseite. Ge
funden auf dem Gebiet der canabae legionis am Michaelerplatz. 

[A}rruntiu[s} . 

160.Wien? 

Michaela KRONBERGER, Drei Si/bergefäße aus der Sammlung des Wien Museum, Fundort 
Wien 9 (2006) 106, Nr. 1, Abb. 1 (Foto), Taf. 1, Abb. 1 (Zeichnung), Abb . 16 D (De
tailfoto) . 
Silberkasserolle mit trapezoider Handhabe und geschwungenem Ende; Buchstaben sind 
eingetieft und mit Gold eingelegt; Höhe: 7 ,7 cm; Randdurchmesser 11,4 cm; der Griff ist 
angelötet. Die Inschrift befindet sich auf dem 10,1 cm langen Griff in einer tabula an
sata. Fundort unbekannt; heute Wien Museum, Inv.Ne. MV 35.998. 

Mercurio. 

2. bis Anfang 3. Jh. n. Chr. 

161.Wien? 

Michaela KRONBERGER, Drei Silbergefäße aus der Sammlung des Wien Museum, Fundort 
Wien 9 (2006) 106-107, Nr. 2, Abb. 1 (Foto), Taf. 2, Abb. 1 (Zeichnung), Abb. 15 C 
(Detailfoto ). 
Silberkasserolle mit lunulaförmiger Grifföffnung; Buchstaben eingetieft und in Gold 
eingelegt; Höhe: 5,6 cm; Randdurchmesser 10,5 cm; Inschrift auf dem 8,1 cm langem 
Griff. Fundort unbekannt; heute Wien Museum, Inv.Ne. MV 35.999. 

FOV°A. 

1401150 bis 200/220 n. Chr. 
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PROVINZ NORICUM 

KÄRNTEN 

162.Faschendorf, Gern. Baldramsdorf, pol. Bez. Spittal an der Donau 

Julia POLLERES, Der römische Grabbezirk von Faschendorf bei Teurnia (Kärnten) (Aus
tria Antiqua I), Wien 2008, 122-123, 309, Taf. 71, Abb. 139 (Foto) siehe auch 
Abb. 140 (Hypothetische Rekonstruktionszeichnung des Grabbaus mit eingesetzter 
Grabinschrift) (siehe auch Nr. 58 und 163). 
Grabtitulus mit leicht gekrümmter Rahmenleiste und einem cyma recta; 47,5 x 56,5 cm; 
Buchstabenhöhe 4,5-3 cm abnehmend. Unmittelbar westlich von Grabbau V außerhalb 
des Grabbezirks bei den Grabungen in Faschendorf gefunden. 

A,z,?a c;isioni (fi/ia) 
~(iva)f(ecit) ~(ibi) lf.t RqtqI- --] 
Albq{- - -] 
{------] 

5 {------] 
(- - - an]'!q(rum) (?)JPOf{- - -?] 
{- - -]J[I- - -?]. 

163.Faschendorf, Gern. Baldramsdorf, pol. Bez. Spittal an der Donau 

Julia POLLERES, Der römische Grabbezirk von Faschendorf bei Teurnia (Kärnten) (Aus
tria Antiqua 1), Wien 2008,236, Fundkomplex 15, Nr. I, Taf. 23, Fundkomplex 15, Nr. 
1 (Zeichnung); Reinhold WEDENIG, Bemerkungen zu Namengraffiti auf Keramikgeschirr 
in Noricum, in: Peter MAURlTSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel 
- Wirkungsmacht. Festschrift für lngomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Mar
burger altertumskundliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 608-609, Nr. 11 (siehe 
auch Nr. 58 und 162). 
Graffito auf einem fast vollständig erhaltenen barbotineverzierten Rundwandteller 
Consp. 41, am Boden X-Marke; Randdurchmesser: 21,2 cm; Höhe: 4,8 cm; Bodendurch
messer: 7,1 cm. Gefunden im Bereich um den Grabbau V. 

Caio lulio Visonio +{- - -]+ (?). 

164.Gratschach, Gern. Villach, pol. Bez. Villach 

Heimo DOLENz, Stadt Villach, FÖ 44 (2005 [2006]) 527. 
Fragment eines Grabtitulus aus einheimischem Marmor, 40 x 38,5 x 11. Anscheinend 
2005 bei Bauarbeiten an der Ruine Landskron (Parzelle 1068) gefunden; heute im Archä
ologischen Park Magdalensberg. 

Capito Sat{ulli? f(ilius) et] 
Belatull{ae Cov-] 
nerti f(ilia) (Bela-?] 
tullus f(ilius) f( ecit) (paren(tibus)]. 

2. Jh . n. Chr. 
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165.Kamburg, Gern. Maria Saal, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Gemot PICCOTTINI, Rämerzeitliches aus Karnburg, Carinthia I 196 (2006) 80, 82-83, 
Nr. 2, Abb . 2 (Foto). 
Rechte untere Ecke eines Titulus (?) mit zweifachem Profilrahmen, links und oben abge
brochen, Oberfläche verwaschen; 40 x 48 x 9 cm. 1994 anlässlich einer Kanalgrabung 
östlich des Wirtschaftsgebäudes von Josef Koschat, Kamburg, Karolingerstr. 2, in etwa 
1 m Tiefe gefunden; heute beim Anwesen des Josef Koschat. 

[- - -Ji++~c 

- - - - - -? 

Z. 2 nach Piccottini vielleicht [fiIJi(i) [v(ivi) fJec( erunt) / ? - - - - - -. 

166.Kamburg, Gern. Maria Saal, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Gemot PICCOTTINI, Rämerzeitliches aus Karnburg, Carinthia I 196 (2006) 83, 87-91, 
Nr. 5, Abb . 10 (Foto), Abb. 11 (Zeichnung). 
Inschriftenfragment, nur mehr ein Teil der linken Seite mit einem zweifach profilierten 
Rahmen erhalten; 36 x 45 x 18 cm; Buchstabenhöhe Z.I-2: 6 cm, Z.3: 5 cm. 1995 an 
der Ostseite der Pfalzstraße bei Kanalgrabungen zum Pfarrhof in situ gefunden; heute in 
Klagenfurt, im Depot der Steindenkmale im Landesmuseum Kärnten, Inv.Nr. L/636. 

alun:[- - -J 
Junian[- - -J 
~ul!g(ustorum duorum) 0 li~[- - -

Ergänzungsvorschlag Piccottini: [D(iis) M(anibus) / Name des Verstorbenen im Genitiv] 
alum[niJ / lunian[usJ / Augg(ustorum duorum) lib(ertus) / [fecitJ. Demnach könnte der 
Stifter mit einem der Iuniani von CIL III 4960 und 4993 identisch sein. Die genannten 
sind möglicherweise Mare AureI und Lucius Verus, sodass die Inschrift in die 2. Hälfte 
des 2. Jh. n. Chr. datiert werden könnte. 

167.Magdalensberg, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Herbert GRAßL, Marktgeschehen und Schalttag . Ein verkanntes Graffito am Magdalens
berg, in: Robert ROLLINGER - Brigitte TRUSCHNEGG (Hrsg.), Altertum und Mittelmeer
raum. Die antike Welt diesseits und jenseits der Levante, Festschrift für Peler w. Haider 
zum 60. Geburtstag, Stuttgart 2006, 651-653. 
Wandinschrift aus OR/23. Vgl. Rudolf EGGER, Die Stadt auf dem Magdalensberg. Ein 
Großhandelsplatz, Wien 1961, 7 Nr. 10; Gemot PICCOTTINI - Hermann VETTERS, Füh
rer durch die Ausgrabungen auf dem Magdalensberg, 6. Auflage, Klagenfurt 2003, 61; 
Heimo DOLENZ, Eisenfunde aus der Stadt auf dem Magdalensberg, Klagenfurt 1998, 
164. 

Bissexti eme CCLV incudes. 

Nicht mehr als Anweisung zum Kauf, sondern als Gedächtnisnotiz des Käufers zu inter
pretieren, daher: "am Schalttag habe ich 255 Ambossbarren gekauft"; Das bislang frü
heste Zeugnis für die Verwendung des Wortes bissextus (24. Februar) im täglichen 
Gebrauch. 

168.Magdalensberg, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Gemot PICCOTTINI, Zu den augusteischen Ehreninschriften vom Magdalensberg, in: 
Franziska BEUTLER - Wolfgang HAMETER (Hrsg.), "Eine ganz normale Inschrift" ... 
und Ähnliches zum Geburtstag von Ekkehard Weber, Festschrift zum 30. April 2005 (Alt-
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historisch-Epigraphische Studien 5), Wien 2005, 394, 397-400, Abb. 12a, 13a und 14 
(Zeichnung), Abb. 12b und 13b (Foto) = Carinthia I 195 (2005) 11-26 (siehe auch NI. 
52 und 169). 
Zwei Fragmente einer Ehreninschrift, davon das größere 1997 im Bereich der "Unteren 
AA-Bauten", im Überlagerungsmaterial über dem Raum AA/41 gefunden; 20,9 x 21 x 3,9 
cm. Das kleinere Fragment wurde westlich des AAlKomplexes, wohl in AA/17 gefunden. 
Nach Piccottini gehören die zwei Fragmente zu einer vierten Ehrentafel für das Kaiser
haus. 

[Imp(eratori) Caesari divi fOlio)] 
[Augusro) 
N[orici Ambilinei] 
Amb[idr(avi) Uperaci Saev(ates)] 

5 Laian[ ci Ambisontes) 
[E]/v[ eri). 

Z.6: Ergänzung Elveti in Analogie zu den anderen Ehreninschriften am Magdalensberg. 
Nach Piccottini wäre auch eine Ehrung an Tiberius ([Ti(berio) Claudio Ti(berii) f(ilio)) I 
[Neroni]I ... ) möglich. 

169.Magdalensberg, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Gernot PICCOTTlNI, Zu den augusteischen Ehreninschriften vom Magdalensberg, in: 
Franziska BEUTLER - Wolfgang HAMETER (Hrsg.), "Eine ganz normale Inschrift" ... 
und Ähnliches zum Geburtstag von Ekkehard Weber, Festschrift zum 30. April 2005 (Alt
historisch-Epigraphische Studien 5), Wien 2005, 400-402, Abb. 15a (Zeichnung), 
Abb. 15b (Foto) = Carinthia I 195 (2005) 11-26 (siehe auch NI. 52 und 168). 
Altfund aus dem Depot des Landesmuseums von Kärnten, Inv.Nr. 212; 18,7 x 18 cm. We
der das genaue Fundjahr, noch der genaue Fundort bis auf die Angabe "Zollfeld" sind be
kannt. 

- - -]MBISO[- - -

Nach Piccottini kann der Inschriftenrest zu [A)mbiso[ntes] ergänzt werden. Wegen des 
anderen Marmortyps und Schriftduktus' gehört das Fragment nicht zu den vier bekannten 
Ehreninschriften für das Kaiserhaus (siehe NI. 52) . 

170.St. Georgen am Längsee, pol. Bez. SI. Veit an der Glan 

Manfred FUCHS, KG St. Georgen am Längsee, FÖ 44 (2005 [2006]) 526. 
Grabstele aus Marmor, im oberen Relieffeld ein schlafender Amor, darunter das Porträt 
einer Frau in einem Rundmedaillon, von einem Blattkranz gerahmt, darunter das In
schriftenfeld; 202,5 x 69 x 17. "Aus der Inschrift geht hervor, dass der römische Bürger 
Titus Paetranius Profuturus zu seinen Lebzeiten für sich und seine Gemahlin Luteva das 
Grabmahl errichten ließ. Es ist ersichtlich, dass seine Gemahlin eine Keltin und ur
sprünglich eine Sklavin war. Außerdem bestimmte der Römer, dass sich der Erbe nicht 
im gleichen Grab bestatten lassen dürfe". 

171. Zell, Gem. Maria Saal, pol. Bez. Klagenfurt-Land 

Gernot PICCOTTlNr, Ein rämerzeitliches Inschriftenfragment aus Zell bei Maria Saal, 
Carinthia I 196 (2006) 593-594, Abb. 1 (Foto), Abb. 2 (Zeichnung). 
Fragment einer Grabinschrift aus gelblich-weißem grobkörnigen Kalkstein, Platte mit 
dreifach profilierter Rahmenleiste, nur mehr rechte untere Ecke erhalten; 38 x 31 x 8 cm; 
Buchstaben unregelmäßig gearbeitet, Höhe Z.l und 2: 6 cm, Z.3: 5 cm. Gefunden 1998 
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auf einem Acker des Landwirtes Adolf Koberer, vulgo Strutzmann, in Zell 4; heute am 
Fundort. 

{- - -Jciae 
(- - -Jf(iliae) 
(- - - matri caJr(issimae?) f(iliuslilii) v(ivus/ivi) fe( cit/cerunt) . 

NIEDERÖSTERREICH 

172.Mauer bei Amstetten, pol. Bez. Amstetten 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreich ischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 
101, MAUER G02; Lupa 4971 mit Abb. (Foto) (siehe auch Nr. 63,175-178 und 183). 
Grabinschrift aus 2 Fragmenten, an 3 Seiten abgebrochen, oben und in der rechten Ecke 
ursprünglicher Begrenzungsrand der Inschrift erhalten; 54 x 45 x 21. Fundort unsicher; 
heute in der Stiftssammlung Seitenstetten. Lesung nach Lupa, Überprüfung nach dem 
Foto nicht möglich. 

(D(is)J M( anibus) 
{- - -Jius {P? Jotens 
{- - -Jio (?) ( . . Jfleg(ionis?) 
{- - -Jn[. .]tutia 

5 (- - -Jna ux(or?) T(itus?) Sent

{- - -J s fili vivi [. . ? J 
(- - -JSEN{ . .]TIS (?) 
(- - - (?) 

l73.Mautern, pol. Bez. Krems-Land - FAVIANIS 

Reinhold WEDENIG, Graffiti aus den Grabungen 1997-1999 im Vicus Ost von Mautern a. 
d. DOllatt, in: Stefan GROH - Helga SEDLMAYER, Forschungen im Vicus Ost VOll Mau
tern-Favianis. Die Grabungen der Jahre 1997-1999 (RLÖ 44/1), Wien 2006,562, Nr. 
119, Taf. 65,1867/1 und 302,119 (Foto und Zeichnung) (siehe auch Nr. 73 und 174). 
Ritzinschrift post cocturam auf einem Topf/Krug, Import, aus der Grubenhütte 032, 
Periode 2.2, Inv.Nr. 186711; entlang dem Rand: 

Verus emit a Res+{- - -]. 

Kaufvertrag zwischen Verus und einer Person namens Res{- - -J. Zweistrichiges kursives 
E. 

174. Mautern, pol. Bez. Krems-Land - FA VIANIS 

Reinhold WEDENIG, Graffiti aus den Grabungen 1997-1999 im Vicus Ost von Mautern a. 
d. Donau, in: Stefan GROH - Helga SEDLMAYER, Forschungen im Vicus Ost VOll Mau
tern-Favianis. Die Grabungen der Jahre 1997-1999 (RLÖ 44/1), Wien 2006, 562-563, 
Nr. 126, Taf. 239, 2576/5 und 302,126 (Zeichnung) (siehe auch Nr. 73 und 173). 
Ritzinschrift post cocturam auf einem Topf/Krug aus der Grubenhütte 033, Periode 4.1, 
Inv.Nr. 2576/5; unter der Schulterleiste: 

TPV{- - -?J. 

Eventuell Besitzername T(iti) Pu{- - -J oder Militärgraffito t(urma) Pu{- - -J oder Ge
wichtsangabe t(esta) p(ondo) (Ubrae) V{- - -? J. 
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175.Pöchlam, pol. Bez. Melk - ARELAPE 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 
102, PÖCHLARN G04; Lupa 4977 mit Abb. (Foto) (siehe auch Nr. 63,172,176-178 
und 183). 
Platte aus 3 zusammenpassenden Fragmenten, linke untere Ecke fehlt; 62 x 64 cm. Ge
funden 1980 in der Gemotstraße 50; heute im Stadtmuseum im WeIserturm in pöchlarn. 
Lesung nach Lupa, Überprüfung nach dem Foto nicht möglich. 

L(ucio) Marto 
Verecundo 
an(norum) X SD(?) [- --J 

Z. 1: Wohl Martio, wenngleich keine Ligatur am Foto sichtbar. 

176.Traismauer, pol. Bez. Sankt Pölten - AUGUSTIANIS 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 
103, TRAISMAUER GOI, Abb. 4, Taf. 11 (Foto) (siehe auch Nr. 63, 172, 175, 177-
178, 183). 
Platte, rechte obere Ecke abgeschlagen; 95 x 127 cm. Gefunden bei der Restaurierung des 
Schlosses; heute im Museum für Frühgeschichte Traismauer. 

Ulp(io) 0 Ronodeo 
vet( erano) 0 alae 0 I 0 

Aug(ustae) an(norum) LV 
Memmia Sibulla 

5 con(iugi) pientissimo 
viva 0 fec(it). 

177.Traismauer, pol. Bez. Sankt Pölten - AUGUSTIANIS 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 
103, TRAISMAUER G05, Abb. 1, Taf. 11 (Foto) (siehe auch Nr. 63,172,175-176,178 
und 183). 
Stele, im Giebel Gorgoneion, in den Zwickeln Delphine, Schriftfeld von zwei Pilastern 
eingerahmt, im Sockelbild Meerwesen; Oberfläche verwittert; 170 x 88 cm. Gefunden in 
den Fundamenten des Schlosses; heute im Museum für Frühgeschichte in Traismauer. 

D(is) M(anibus) 
Q( uinto) lul( io) S( t )ra
bon; sesq(uiplicarius) 
alae I Aug(ustae) 

5 an(norum) XXXV st(ipendiorum) 
XII !v(( arcus) AIt-
onius Seranus 
h( eres) f(aciendum) c(uravit). 

Z. 4 Ligatur AE. 
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178.Traismauer, pol. Bez. Sankt Pölten - AUGUSTIANIS 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg , Wien 2007, 
103, TRAISMAUER G06, Abb. 2, Taf. 11 (Foto) (siehe auch NI. 63,172,175-177 und 
183) . 
Stele mit Reiter auf der Jagd im rechteckigen Hauptbild, in den Ecken Rosetten. Giebel 
abgebrochen? Im Sockelbild Pflanzen zwischen Säulen; 203 x 96 cm. Gefunden bei 
einem Hausumbau im Ort; heute im Museum für Frühgeschichte in Traismauer. 

Haldius Atti 
f(ilius) eq(ues) alae I Thracum an(norum) 
XXXVII stip(endiorum) XVIII h(ic) erst situs) C(aius) Macer 
sig( nifer). 

z. 1 Name Haldius bisher nicht belegt, vielleicht Haidius, vgl. CIL III 9097-9098 
(Dalmatien) . 
Z.4 vielleicht besser: H(eres) e(t) C(ontubernalis) Macer (Peter Scherrer) 

179. Wallsee-Sindelburg, pol. Bez. Amstetten 

Erwin M. RUPRECHTSBERGER, Elmar Tscholl (1919-2002) und seine Forschungen im 
antiken Wallsee, CarnuntumJb 2006 (2007) 18-19, Abb. 4 (Zeichnung), 5 (Foto), 7 
(Foto); Norbert HEGER, Die römische Grabinschrift an der Kirche von Sindelburg, 
CarnuntumJb 2006 (2007) 21-23, Abb. I (Foto). 
Inschriftenblock aus Marmor; ca . 40 x 60 cm; Buchstabenhöhe 5,6-6,5 cm. 2002 bei 
der Renovierung der Kirche von Sindelburg im unteren Teil des Turmes gefunden; heute 
an der Westseite der Pfarrkirche, die letzte Inschriftenzeile verdeckend, eingemauert. 

Fl(avio) Firmano [d(e)c(urioni)?] 
Ovilavi(s) L(ucia) Sepf[im(ia)] 
Onerata vi(va) f[ec(it)] 
co(niugi) 0 pi(entissimo) 0 er 0 F(lavio) 0 Nati[vo] 

5 et 0 F(lavio) 0 Maturo [fil(iis)]. 

Ligaturen: Z. 1 AN; Z. 2 IL, AVI (aufgrund der Umzeichnung); Z. 3 NE; Z. 4-5 ET. 
Nachseverisch wegen des Gentile Septimius. 

SALZBURG 

180.Salzburg - IUVAVUM 

Günther E. THÜRY, Kulinarisches aus dem römischen Alpenvorland (Linzer archäologi
sche Forschungen, Sonderheft 39), Linz 2007, 23-24, Abb. 19 (siehe auch NI. 62). 
Dipinto auf einem Halsbruchstück einer Olivenamphore, Form Schrögendorfer 558; 12 
cm hoch; heute im Museum Carolino Augusteum, Salzburg. 

[Olivae] 
nig(rae) 
ex d(ulci/efruto) 
exc( ellens) 

5 X. 
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181. Salzburg - IUV A VUM 

Andrea KRAMMER, Ein mittelkaiserzeitlicher Zerstörungshorizont in Iuvavum/Salz
burg. Die Ausgrabungen im Furtwänglerpark in den Jahren 1987/88, BVBl 72 (2007) 
56, Nr. 181, Abb. 13 (Zeichnung). 
Graffito auf Wandfragment, Inv.Nr. 2732/87b. 

OBERÖSTERREICH 

182.Hallstatt, pol. Bez. Gmunden 

Andrea FABER - Sonja JrLEK, Das Rollenbild norisch-pannonischer Frauen und seine 
Darstellung in den Gräbern: drunter und drüber, BVBl 71 (Michel FEUGERE - Rupert 
GEBHARO - Michael MACKENSEN [Hrsg.J, Gedenkschrift für Jochen Garbsch. Von Bri
tannien über Raetien und Pannonien nach Nordafrika), München 2006, 150; Lupa 4616 
mit Abb. (Foto). Vgl. AEA 1983-1992,298 (ohne Lesung). 

Insequens 
Apti (filius) v( ivus) f( ecit) sibi et 
Masuetae Tiro-
nis fil(iae) con(iugi) opti(mae) an(norum) xxx. 

183.Linz - LENTIA 

Stefan TRAXLER, Römische Grabdenkmäler an der norischen Donaugrenze. Material
und Typenspektrum, in: Volker HÖCK - Felix LANG - Wolfgang WOHLMAYR (Hrsg.), 
Akten zum 2. Österreichischen "Römerstein-Treffen" 2006 in Salzburg, Wien 2007, 93, 
LINZ G18 (siehe auch Nr. 63, 172 und 175-178). 
Fragment einer Grabinschrift aus Linzer Sandstein/Konglomerat. Gefunden in "Linz, 
2006 in den Fundamenten des 1800 abgebrannten Südflügeis des Schlosses". Heute in 
Leonding, Depots der OÖ- Landesmuseen, Weiserstraße 20. Keine Lesung angeführt. 

l84.Wels, pol. Bez. Wels - OVILAVA 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen. Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007,626, Abb. 3 (Foto) (siehe 
auch Nr. 72,145,187,192-195 und 201). 

Graffito auf einem Terra-Sigillata-Tellerfragment. 

[- - -?] Ingenuaes er?). 
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STEIERMARK 

185.Bärnbach, pol. Bez. Voitsberg 

Manfred HAINZMANN, Zwei Inschriftspolien aus steirischen Fundorten, in: Peter 
MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wirkungsmacht. 
Festschrift für lngomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger altertums
kundliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 593-600, Abb. 1 (Foto) (siehe auch NI. 
l? und 186). 
In schrift aus Marmor; 40 x 10 cm; ßuchstabcnhöhe: 6 cm. Als Spolie in der Kreuzweg
kapelle (Kreuzwegstation 3) vom "Heil igcn Berg" gefunden. 

{- - -Jcianus 

186. Härbing, pol. Bez. Deutschlandsberg 

Manfred HAINZMANN, Zwei Inschriftspolien aus steirischen Fundorten, in: Peter 
MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wirkungsmacht. 
Festschrift für Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger altertums
kundliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 593-600, Abb. 2-4 (Foto) (siehe auch 
Nr. 17 und 185). 
Grabinschrift; vermutlich eine Stele, die für die Wiederverwendung in mehrere Stücke 
zerteilt wurde; rote Farbe in den Buchstaben; 44 x 45 cm; Buchstabenhähe Z.l 7,5 cm, 
Z.2 6,7 cm. "Vor wenigen Jahren" in der Filialkirche St. Ulrich am Ulrichsberg als Hin
terwand einer spätgotischen Sakramentsnische gefunden . 

{SecJlfndinus 
(Sene? Jcioni~ l(ibertus) 
{- - -J+++{- - -J 

Die Ergänzung erfolgte durch Hainzmann aufgrund der Häufigkeit der Namen. 
Vermutlich 2. Jh. n. ehr. 

187.Kalsdorf, pol. Bez. Graz-Umgebung 

Reinhold WEDENIG - Patrizia DE BERNARDO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen . Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 623, Anm. 19; Geza 
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ALFÖLDY, Die Personennamen auf den Bleietiketten von Kaisdorf (Steiermark) in Nori
cum, in: Frank HElDER MANNS - Helmut RIX - Elmar SEEBOLD (Hrsg.), Sprachen und 
SchrifteIl des Qlltikell Miltelmeerraumes, Festschrift Jiirgen Untermann (Innsbruckcr 
Beiträge zur Sprachwissenschaft 78), Inn bruck 1993 , 13, Nr. 88 (vgl. AEA 19 3-
1992.44; AEA 1999- 2000, I) (siehe auch Nr. 72, 145.184, 192- 195 und 20 1). 
Bleietikett . 

Mats[i]u Ser<a>e (filia). 

188.Kirchberg bei Deutschfeistritz, pol. Bez. Graz-Umgebung 

Sigrid ElIRENREICH - Gerald ruCHS - Reinhold WEDENIG mit einem Nachlrag von 
Hamld W. MÜLLER, Ein mUTlicipaler Quaestor von Celeia im mittleren Murtal. Die Grab
inschrift vom Kirchberg bei Deutschfeistritz. Steiermark, Arheoloski Vestnik 57 (2006) 
417-426, Abb. 4-7 (Foto), Abb. 8 (Zeichnung). 
Grabinschrift aus weißem bis hellgrauem Marmor (wahrscheinlich Kainacher Marmor), 
nur mehr rechter Teil vorhanden, Oberfläche z.T. stark bestoßen, unten und im Ansatz 
auch oben pr fili 'rter Rahmen erhalten; viclleicJll zu einem aurweneligen Grabbllu gehö
rig; 37,5 x 13 )( 25,5 cm; ßuchstabenhöhe 6.3- 7,6 em . Gefunden 2004 bei Renovie
rungsarbeilcn in eier Nordwe tecke der Pfarrkirche l. ilartin; in in I' Ni che der Stütz
mauer für die Rollstuhlrampe der Kirche wiederaufgestellt. 

[_ - - Censorius? I]unianus 0 v(ivus) 0 f(ecit) sib(i) 0 e[t] 0 Q(uinto) Cen. 
[sorio? - - -]Ji,l(io) q(uaestori) C!(audiae) Cel(eiae) 0 an(norum) ° XXXV et 0 

[- - -]naefi,l(iae) 0 an(norum) XXVIII. 

Z. 1 Ligatur ET wahrscheinlich; Ein C eingeschrieben; Z. 2: Ligatur ET. 
Wohl 2. Jh. n. Chr. 

189.Saaz, Gemeinde Paldau, pol. Bez. Feldbach 

Helga EDLMA YER - Geo!'g TIEFE GRAUER, Forschul/gel/ im südo lIIor;schen Vicus am 
(wzkogel (Steiermark). Di > Grabllflgell der Jahre 2002- 2005 (SoSchrÖAI 41), Wien 

2006. 
Fragmente von Ritzinsehriften auf Keramik. 

190. Seggauberg, pol. Bezirk Leibnitz 

Stephan KARL - Bernhard SCHRETTLE, KG Seggauberg, FÖ 44 (2005 [2006]) 561, 
565, Nr. S3, Abb. 247, S3 (Zeichnung) (siehe auch Nr. 25 und 191). 
Fragment eines Inschriflensteines aus Marmor; 35 x 29,5 x 37; ßuehstabenhöhe: 7 cm. 
~f\Jnden im Winter 2003/4 auf Schloss Seggau bei Lcibnitz in der ordmuucr des west-

lichen Teils des ehemaligen Meierhofes. 

- - -Pom]PENS[- - -] 
[- - -]NVS [- --] 
[- - ·]T(iti)fi[lius - - -

191.Seggauberg, pol. Bezirk Leibnitz 

Stephan K,\RL - Bernhard CIIRETILE, KG Seggauberg, FÖ 44 (2005 [2006]) 561, 
566, Nr. 44. Abb. 248, S44 (Zeichnung) (sieh auch Nr. 25 und 190). 
Fragment eines Grabiiltars aus Marmor, auf der rechten Seite Relief mit Ansatz eines 
leicht rechteckigen Objektes (eventuell Dienerfigur mit Kästchen oder Schreibtafel); 62 
)( 43,5 x 27; Buchstabenhöhe: 8 cm. Gefunden im Winter 2003/04 auf Schloss Seggau 
bei Leibnitz in der Westwand des Seckauer Hauses. 

- - -]/(oderT)V[- --] 
[- - -]NIO. 
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192.Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLAVIA SOLVA 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, KeLtisches in norischen Per
sonennamen . Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger KeLtolo
ginnen und KeLtologen . Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 623 (siehe auch Nr. 72, 
145, 184, 187, 193-195 und 201). 
Graffito auf einem Sigillatateller. 

[- - -Vi? ]benas[- - -?]. 

193. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLAVIA SOLVA 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und KeltoLogen. PhiloLogische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 620 (siehe auch Nr. 72, 
145, 184, 187, 192, 194-195 und 201). 
Ritzinschrift auf einem Teller. Altfund aus einem norisch-pannonischen Hügelgräber
feld. 

BATAVSO. 

Personennamen, dessen Herkunft aus dem Keltischen nicht gesichert ist. 

194. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLA VIA SOLVA 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, KeLtisches in norischen Per
sonennamen . Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.) , KeL
ten-EinfäLLe an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - ArchäoLogische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 620 (siehe auch Nr. 72, 
145, 184, 187, 192-193, 195 und 201). 
Ritzinschrift auf einer Lippenrandschüssel. Wohl aus einem Grab; heute im Privatbesitz. 

CATA COVRVNII. 

Keltische Personennamen. Entweder mit zweistrichigern E am Ende Cala Covrun(a)e, al
so Matronymikon, was sehr selten ist, oder Patronymikon Cala Covrunii. 

195. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLAVIA SOL VA 

Reinhold WEOENIG - Patrizia OE BERNAROO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-EinfäLLe an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo
ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Lillz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften , Denkschriften 345), Wien 2007 , 622, Abb. 1 (Papierabrei
bung) (siehe auch Nr. 72,145,184,187,192-194 und 201). 
Ritzinschrift (post cocturam) außen, neben dem Standring eines Bodenstücks eines ita
lischen TS-Tellers (Form Consp. 207). 

ARIO. 
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1./2. Jh . n. Chr. 

196. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLA VIA SOLVA 

Reinhold WEDENIG, Bemerkungen zu Namengraffiti auf Keramikgeschirr in Noricum, in: 
Peter MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wirkungs
macht. Festschrift für Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger alter
tumskulldliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 601-614. 

a) 610-611, Nr. 31: TS-Drag. 37, [ClJementillius Cl[- - -]: 
b) 610-611, Nr. 37: Schüssel, Boniata 11 Boniatai; 
c) 610-611, Nr. 38: Topf, Mauruni 11 Mauruni; 
d) 608-609, Nr. 22: TS-Drag. 27, Tib(erius) 11 Te+[- --j. 

197. Wagna, pol . Bez. Leibnitz - FLA VIA SOL V A 

Hannes HEYMANS - Reinhold WEDENIG, Neue Sakralritzungen aus Flavia Solva, An
zeiger der philosophisch-historischen Klasse 140.1 (2005) 133-137, Nr. 1, Abb. 6 
(Zeichnung), Abb. 7 (Foto). 
Ritzinschrift zwischen zwei Streifen aus Rattermarken auf dem Halsfragment eines Top
fes; erhaltene Höhe 14,6 cm, Randdurchmesser 9,6 cm. Gefunden 2003 bei einer Not
grabung auf der Flur Hochweg auf der Insula XLIll im Raum C, FNr. 03/0202; heute im 
Bundesdenkmalamt Graz. 

Erster Beleg für die Göttinnen Suleviae in Noricum. 
Aufgrund der Form wohl 2. Jh . n. Chr. 

198.Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLAVIA SOLVA 

\'. 

Hannes HEYMANS - Reinhold WEDENIG, Neue Sakralritzungen aus Flavia Solva, An
zeiger der philosophisch-historischen Klasse 140.1 (2005) 137-138, Nr. 2, Abb. 8 
(Zeichnung), Abb. 9 (Foto). 
Ritzinschrift auf dem Bauch eines beschädigten Doppelhenkelkruges; Randdurchmesser 
12,1 cm; Höhe 29 ,7 cm. Gefunden 2003 bei einer Notgrabung auf der Flur Hochweg auf 
der Insula XLIII in der Grube im Raum 0, Fundnummern 03/0186,03/0187,03/1245, 
03/1307; heute im Bundesdenkmalamt Graz. 

f=:~ -/ V r 
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Ritzinschrift an Genio Aug. sacrum auf Topf aus Flavia Solva bereits bekannt. Eventuell 
auch zum Namen Genito[r - - -?] oder Gentio [- - -?] ergänzbar, wenn auch wenig wahr
scheinlich. 
Aufgrund der Fundsituation wohl 1. Hälfte 3. Jhs. 

199. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLA VIA SOL V A 

Hannes HEYMANS - Reinhold WEDENIG, Neue Sakralritzungen aus Flavia Solva, An
zeiger der philosophisch-historischen Klasse 140.1 (2005) 138-139, Nr. 3, Abb. 10 
(Zeichnung) . 
Ritzinschrift auf dem Randfragment eines Topfes; Randdurchmesser 11,2 cm; erhaltene 
Höhe: 8,3 cm. Gefunden 1984 auf der Parz. 320/203 (außerhalb der planimetrisch ver
bauten Stadtzone, westlich der Insula XLI), in einer Grubenfüllung, Fundnummer 
84/0598; heute im Landesmuseum Joanneum Graz, Provinzialrömische Sammlung. 

[- - -? Min]erv(a)e Aug(ustae) . 

Kursives zweistrichiges E. 
1.-2. Jh. n. Chr. 

200. Wagna, pol. Bez. Leibnitz - FLAVIA SOLVA 

Hannes HEYMANNS - Reinhold WEDENIG, Neue Sakralritzungen aus Flavia Solva, An
zeiger der philosophisch-historischen Klasse 140.1 (2005) 139-141, NI. 4, Abb. 11 
(Zeichnung) . 
Ritzinschrift auf dem Randfragment eines Topfes; erhaltene Höhe: 5,6 cm. Gefunden 
1980 auf der Osthälfte der Insula XXII, Fundnummer 80/1988; heute im Landesmuseum 
Joanneum, Graz, Provinzial römische Sammlung. 

'I 
[- - - Me?]nelavi (filius) dibus. 

Kursives zweistrichiges E. Personenname Menela(v)us unsicher. Alternative Lesung 
wäre kollektive Weihung von Angehörigen des gallischen Stammes der Vellavi [- - - ?] 
Vel(l)avi dibus. 
Aufgrund des Gefäßtyps 2. Hälfte 1. bis 1. Hälfte 2. Jh. n. Chr. 

201.Weststeiermark 

Reinhold WEDENIG - Patrizia DE BERNARDO STEMPEL, Keltisches in norischen Per
sonennamen. Namengraffiti aus der Provinz Noricum, in: Helmut BIRKHAN (Hrsg.), Kel
ten-Einfälle an der Donau, Akten des Vierten Symposiums deutschsprachiger Keltolo-
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ginnen und Keltologen. Philologische - Historische - Archäologische Evidenzen, Kon
rad Spindler (1939-2005) zum Gedenken, Linz 17.-21. Juli 2005 (Österreichische Aka
demie der Wissenschaften, Denkschriften 345), Wien 2007, 623, Anm. 19; Venzel 
RADIMSKY - Josef SZOMBATHY, Urgeschichtliche Forschungen in der Umgebung von 
Wies in der Mittel-Steiermark 111, Mitteilungen der Anthropologischen Gesellschaft in 
Wien 18 (= N.F. 8) (1888) 99 (siehe auch Nr. 72,145,184,187 und 192-195). 
Wandgraffito auf einer Lippenrandschüssel aus einem norisch-pannonischen Hügelgrab. 
Stück heute offenbar verschollen. 

Cauru. 

TIROL 

202.Dölsach, pol. Bez. Lienz - AGUNTUM 

Reinhold WEDENIG, Bemerkungen zu Namengraffiti auf Keramikgeschirr in Noricum, in: 
Peter MAURITSCH u.a. (Hrsg.), Antike Lebenswelten. Konstanz - Wandel - Wirkungs
macht. Festschrift für Ingomar Weiler zum 70. Geburtstag (Philippika. Marburger alter
tumskundliche Abhandlungen 25), Wiesbaden 2008, 608-609, NI. 16 (Siehe auch Nr. 
74). 
Ritzinschrift auf Schüssel. 

C(aius) Pob[livius?]. 
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I. Nomina et cognomina virorum 
et mulierum 

Alba 
Äiba 
Aptus 
Arius 
[A]rruntiu[s] 
Attius 
M(areus) Attonius Seranus 
BATAVSO 
Belatull[a) 
[Bela?)tullus 
Boniata 
Boniatai 
Caninia Adiecta 
Capito 
Cata 
Cauru 
Q(uintus) Cen[sorius? - - -) 
[Censorius? I)unianus 
Cisio 
[CI)ementinius CI[ - - -) 
[Cov)nertus 
Covruna oder Covrunius 
FI(avius) Firmianus 
F(lavius) Maturus 
F(lavius) Nati[vus] 
Genito[r - - -?) oder Gentio [- - -?) 
Haldius oder Haidius? 
Ingenuaes CC?) 
Insequens 
C. Iu!. Calies 
Q(uintus) Iul(ius) S(t)rabonius 
Caius Iulius Visonius 
Iunian[ - - -) 
Iunius 
Luteva 
CCaius) Maeer 
L(ueius) Martus Vereeundus 
Masueta 
Mats[i)u 
Mauruni 
Memmia Sibulla 
[Me?]nela(v)us ? 
Ovi 
Titus Paetranius Profuturus 
CCaius) Pob[livius?) 
[- - - Pom)PEIVS[- --) 
[P]omponius [E)meritus 

162 
162 
182 
195 
159 
178 
177 
193 
164 
164 

196 b 
196 b 

146 
164 
194 
201 
188 
188 
162 

196 a 
164 
194 
179 
179 
179 
198 
178 
184 
182 
145 
177 
163 
166 
144 
170 
178 
175 
182 
187 

196 c 
176 
200 
144 
170 
202 
190 
139 

INDEX 

T(iti) Pu[ - - -) 
Rata[- --] 
Res+[- - -) 
Sa[tullus?] 
[See)undinus 
[Sene?]eio 
T(itus ?) SentE - - -]s 
L(ueia) Sept[im(ia)] Onerata 
Ser<a> 
Te+[- --) 
Tib(erius) 
Tiro 
Cl(audius) Tr(- - -) 
Ulp(ius) Ronodeus 
Verus 
[- - - Vi?)benas[- - -?] 
Volumnius Primigenius 
[- - -]cia 
[- - -]eianus 
[- - -]ius [P?]otens 

'A /Ca /Cl( o~) 
[Ttrra/C6~ 
eaA.fj~ 
TpOrplj.Wr; 

174 
162 
173 
164 
186 
186 
172 
179 
187 

196 d 
196 d 

182 
141 
176 
173 
192 
146 
171 
185 
172 

155 
152 
153 
156 

11. Imperatores et domus eorum 

Augustus?: [Imp(erator) Caesar divi 
f(ilius) / Augustus] 168 

Tiberius?: [Ti(berius) C1audius Ti(be-
ri f(ilius / Nero] 168 

Mare Aurel und Lucius Verus?: 
Augg(usti duo) 166 

?: d(omini) n(ostri) 148 

III. Res publica 

[d(e)e(urio)?] 
q(uaestor) 

IV. Res militaris 

ala I Aug(usta) 
ala I Thraeum 
b(ene)f(iciarius) eo(n)s(ularis) 
eq(ues) alae I Thraeum 
le(gio) XV [Apollinaris) 
leg(io) XIII [ - - -) 
leg(io?) 

179 
188 

176, 177 
178 
139 
178 
141 
158 
172 
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leg(io) XlIII g(emina) A(ntoniana) 139 an(norum) XXXV 177, 188 
pr(inceps) le(gionis) XV [Apolli- an(norum) XXXVII 178 

naris] 141 an(norum) LV 176 
sesq(uiplicarius) alae I Aug(ustae) 177 [an]~?(rum) (?) ~~[- - -?] 162 
sig(nifer) 178 ano (!) LX 145 
vet(eranus) alae I Aug(ustae) 176 bissextus 167 
vet(eranus) leg(ionis) XlIII g(e- cineres 145 

minae) A(ntonianae) 139 co(niux) 179 
con(iux) 176, 182 

V, Dii deaque, res sacra D(is) M(anibus) 145, 177 
[D(is)] M(anibus) 172 

Dibus 200 ELDIN (?) XVIII 144 
Dibus et diabus 146 emere 167, 173 

Dis 146, 200 fi[lius] 190 
Dis deabusque 146 fil(ia) 182 

Geni[us Aug(usti)?] 198 fil(ia) 188 
Mercurius Aug(ustus) 139 fii(ius) 188 
Mercurius 160 fi'Iii 145 
[Min]erva Aug(usta) 199 filius 172 
Nutri[ci(bus)] 143 heeres) f(aciendum) c(uravit) 177 
Silvanus Silvestris 147 h(ic) s(itus est) 178 

Suleviae 197 h(ic) s(itus) e(st) 145 
incus 167 

'Aowvai 140 l(ibertus) 186 
ZEYC CAPAJIIC 149 li~[erti?] 166 
Zev~ LEpam~ 157 mater 145 

[mater ca]r(issima?) 171 
VI. Geographica Oliva (nigra oder alba) ex dulcis 

excellens 138 
Amb[idr(avi)] 168 [Olivae] nig(rae) ex d(ulcilefruto) 
[Ambilinei] 168 exc(ellens) X 180 
[A]mbiso[ntes] 169 opti(ma) 182 
[Ambisontes] 168 pi(entissimus) 179 
CI(audia) Cel(eia) 188 pientissimus 176 
[E]lv[eti] 168 pientisume (!) 145 
Laian[ci] 168 pur(pur) 144 
N[orici] 168 sac(rum) 139 
Ovilavi(s) 179 sacrum 147 
[Saev(ates)] 168 st(ipendiorum) XII 177 
Scar(bantia) 142 stip(endiorum) XVIII 178 
Sisc(cia) 148 t(urma)? 174 
[Uperaci] 168 t(esta) p(ondo) (Iibrae) V 174 
Vel(l)avi ? 200 ux(or?) 172 

'IarparyA 140 v(iva) f(ecit) s(ibi) 162 
v(ivus)' f(ecit)' s(ibi) 182 

IV, Notabilia varia 
v(ivus) f(ecit) sib(i) 188 
v(ivus/ivi) fe(cit/cerunt) 171 
vi(va) f[ec(it)] 179 

ab Scar(bantia) m(ilia) p(assuum) 142 viva fec(it) 176 
alum[nus?] 166 vivus 172 
an(norum) X 175 

'Aowve 'EAWry 'Aowv(f.J a' 140 an(norum) XXVIII 188 
an(norum) XXX 182 



ClLill 
4246 = Nr. 31,35 
4251 = Nr. 37 
4254 = Nr. 29 
4261 = Nr. 31. 35 
4392 = Nr. 32 
4413 = Nr. 5 
4441 = Nr. 22 
4454 = Nr. 13 
4551 = Nr. 33 
4557 = Nr. 66 
4566 = Nr. 4 
4591 = Nr. I3 
4723 = Nr. 64 
4740 = Nr. 16 
4781 = Nr. 16 
4806 = Nr. 16,60 
4807 = Nr. 16,60 
4808 = Nr. 16,60 
4809 = Nr. 14, 16,60 
4810 = Nr. 14, 16, 60 
4856 = Nr. 55 
4910 = Nr. 48 
4923 = Nr. 48 
4943 = Nr. 51 
5056 = Nr. 36 
5061 = Nr. 17 
5097 = Nr. 16 
5098 = Nr. 16 
5138 = Nr. 16 
5242 = Nr. 17 
5300 = Nr. 16,54 
5320 = Nr. 16.25,61 , 69 
5328 = Nr. 54 
5329 = Nr. 54 
5330 = Nr. 54 
5331 = Nr. 54 
5332 = Nr. 54 
5333 = Nr. 54 
5334 = Nr. 54 
5335 = Nr. 54 
5336 = Nr. 54 
5337 = Nr. 54 
5338 = Nr. 54 
5339 = Nr. 54 
5340 = Nr. 54 
5359 = Nr. 25 
5398 = Nr. 54 
5409 = Nr. 39, 54 
5412 = Nr. 54 
5413 = Nr. 56 
5417 = Nr. 54 
5429 = Nr. 55 
5430 = Nr. 46. 54 
5435 = Nr. 54 
5437 = Nr. 55 
5438 = Nr. 55, 56 
5443 = Nr. 16 
5448 = Nr. 54 
5449 = Nr. 54 
5450 = Nr. 54 
5455 = Nr. 54 
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5460 = Nr. 54 
5486 = Nr. 54 
5497 = Nr. 54 
5503 = Nr. 54 
5510 = Nr. 54 
5532 = Nr. 16 
5538 = Nr. 55 
5611=Nr.44 
5644 = Nr. 17 
5652 = Nr. 63 
5656 = Nr. 63 
5657 = Nr. 63 
5663 = Nr. 78 
5670 = Nr. 63 
5671 = Nr. 63 
5673 = Nr. 63 
5674 = Nr. 63 
5679 = Nr. 63 
5680 = Nr. 63 
5681 = Nr. 63 
5681a = Nr. 63 
5683 = Nr. 63 
5684 = Nr. 18,63 
5685 = Nr. 63 
5686 = Nr. 63 
5687 = Nr. 63 
5688 = Nr. 63 
5689 = Nr. 63 
5701 = Nr. 55 
5775 = Nr. 1 
5776 = Nr. I 
6501 = Nr. 15 
6567 = Nr. 63 
10937 = Nr. 36 
11121 = Nr. 71 
11127 = Nr. 42 
11129 = Nr. 24 
11153 = Nr. 71 
11194 = Nr. 13 
11195 = Nr. I3 
11196 = Nr. 13 
11197=Nr.13 
11198 = Nr. 13 
11199 = Nr. 13 
11200 = Nr. 13 
11201 = Nr. 13 
11202 = Nr. 13 
11203 = Nr. 13 
11204 = Nr. 13 
11216 = Nr. I3 
11230 = Nr. 13 
11244 = Nr.13 
11245 a-b = Nr. I3 
11245 c = Nr. 13 
11256 = Nr. 71 
11261 = NT. 71 
11293 = Nr. 40 
11301 = Nr. 33 
11532 = Nr. 15 
11721 =Nr.16,25,61,69 
11722 = Nr. 54 
11731 =Nr. 19 
11732 = NT. 68 
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11743 = Nr. 54 
11746 = Nr. 54 
11749 = Nr. 54 
11797 = Nr. 63 
11798 = Nr. 63 
11806 = Nr. 78 
11814 = Nr. 63 
11816 = Nr. 63 
11817 = Nr. 63 
11821 = Nr. 63 
11822 = Nr. 63 
11823 = Nr. 63 
11825 = Nr. 63 
11826 = Nr. 63 
12014740 = Nr. 40 
12035) = Nr. 40 
13426 = Nr. 21 
13451 = Nr. 13 
13463 = Nr. 22 
13464 = Nr. 22 
13465 = Nr. 22 
13466 = Nr. 22 
13467 = Nr. 22 
13475 = Nr. 22 
13479 = Nr. 13 
13497 = Nr. 22 
13529 = Nr. 45 
13534 = Nr. 12 
14071 = Nr. 71 
14073 = Nr. 71 
14074 = Nr. 42, 71 
14075 = Nr. 71 
14076 = Nr. 71 
14077 = Nr. 71 
14078 = Nr. 71 
14081 = Nr. 42 
14089 = Nr. 22 
14357 = Nr. 71 
14358 = Nr. 71 
143589 = Nr. 13 
143589• = Nr. 13 
14358) 1 = Nr. 13 
14358)6 = Nr. 13 
143591Of-<> = Nr. 40 
1435928 = Nr. 41 
14362 = Nr. 7,16,60 
14363 = Nr. 7 , 16,60 
143661 = Nr. 16 
143663 = Nr. 16 
14368 16 = Nr. 54 
15191 = Nr. 71 
15192 = Nr. 71 

CILXVIII4 
1* = Nr. 12 
3 = Nr. 57,65 
75 = Nr. 12 

CLE 
1992 = Nr. 45 

ILS 
659 = Nr. 5 
1467 = Nr. 14,60 
3907 = Nr. 16 
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4309 = Nr. 24 
4566 = Nr. 61 
4864 = Nr. 14.60 
9257 = Nr. 40 

AE 1896, 
22 = Nr. 5 
29 = Nr. 42, 71 
30=Nr.71 
32=Nr.71 
33 = Nr. 71 

AE 1903, 
206 = Nr. 40 

AE 1905, 
239 = Nr. 40 

AE 1907, 
178 = Nr. 40 

AE 1909, 
248 = Nr. 75 

AE 1912, 
293 = Nr. 75 

AE 1913, 
61 = NT. 16 

AE 1920, 
58 = Nr. 16 

AE 1929, 
35 = Nr. 16 
38 = Nr. 16 
225 = Nr. 71 
227 = Nr. 71 
228 = Nr. 40 

AE 1933, 
129 = Nr. 16 

AE 1934, 
71=Nr.16 

AE 1936, 
83 = Nr. 14,60 

AE 1937, 
174 = Nr. 8 

AE 1938, 
164=Nr.8 

AE 1940, 
4 = Nr. 69 

AE 1949, 
2 = Nr. 79 



AE 1951, 
64 = Nr. 77 

AE 1952, 
212 = Nr. 52 
213 = Nr. 52 
214 = Nr. 52 

AE 1953, 
105 = Nr. 52 

AE 1954, 
98 = Nr. 16 
100 = Nr. 52 
241 = Nr. 52 

AE 1958, 
22 = Nr. 16 

AE 1966, 
282 = Nr. 66 

AE 1968, 
410 = Nr. 14,60 

AE 1969, 
408 = Nr. 16 

AE 1973, 
421 = Nr. 40 
427 = Nr. 26 

AE 1982, 
779 = Nr. 80 
782 = Nr. 81 

AE 1988, 
917 = Nr. 19,20 

AE 1989, 
587 = Nr. 69 

AE 1990, 
800 = Nr. 27 

AE 1992, 
1343 = Nr. 11 
1361 = Nr. 69 
1412 = Nr. 42 
1425 = Nr. 22 
1446 = Nr. 40 

AE 1993, 
1245 = Nr. 49 
1245 a = Nr. 48 
1247 = Nr. 11 
1248 = Nr. 49 
1294 = Nr. 40 

AE 1994, 
1334 = Nr. 48 
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AE 1996, 
1189 = Nr. 48 
1190 = Nr. 69 

AE 1998, 
1016 = Nr. 48 

AE 1999, 
1197 = Nr. 23, 69 
1250 = Nr. 82 
1251 = Nr. 26,77 

AE 2000, 
1162 = Nr. 83 
1209 = NI. 42 

AE 2001, 
1600 = Nr. 84 
1645 = Nr. 28 

AE 2002, 
1093 = Nr. 69 
1094 = Nr. 23, 69 
1128 = Nr. 34 
1142 = Nr. 38 
1143 = Nr. 38 
1144 = Nr. 38 
1145 = Nr. 30, 38 

AE 2003, 
4 = Nr. 66 
1285 = Nr. 77 
1294 a-b = Nr. 103 
1295 = Nr. 102 
1296 = Nr. 104 
1297 = Nr. 105 
1298 = Nr. 88 
1316 = Nr. 128 
1317=Nr.12 
1318 = Nr.106 
1319 = Nr. 108 
1320 = Nr. 78 
1321 = Nr. 84 
1322 = Nr. 67 
1324 = Nr. 130 
1378 = Nr. 129 
1379 = Nr. 82 
1380 = Nr. 148 
1381 = Nr. 90 
1382 a-b = Nr. 91 
1383 = Nr. 92 
1384 = Nr. 93 
1385 = Nr. 94 
1386 = Nr. 95 
1387 = Nr. 96 
1388 = Nr. 97 
1389 = Nr. 98 
1390 = Nr. 80 
1391 = Nr. 131 
1392 = Nr. 81 
1393 = Nr. 99 
1394 = Nr. 132 
1395 = Nr. 133 
1396 = Nr. 134 
1397 = Nr. 135 
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1398 = Nr. 136 
1399 = Nr. 100 
1400 = Nr. 137 
1401 = Nr. 85 
1402 = Nr. 89 
1403 = NI. 89 
1404 = Nr. 1011405 = Nr. 159 

AE 2004, 
93=Nr.131 
1068 = NI. 126 
1069 = Nr. 127 
1070 = Nr. 87 
1071=Nr.lll 
1072 = Nr. 86 
1073 = NI. 112 
1074 = Nr. 113 
1075 = Nr. 114 
1076 = Nr. 115 
1077 = NI. 116 
1078 = Nr. 117 
1079 = Nr. 118 
1080 = Nr. 83 
1081 a = Nr. 124 
1081 b = Nr. 125 
1081 c = NI. 123 
1082 = Nr. 110 
1083 = Nr. 109 
1087 = Nr. 120 
1088 = Nr. 121 
1092 = Nr. 79 
1093 = NI. 119 
1130 = Nr. 107 

AEA 1982, 
13=Nr.85 

AEA 1983-1992, 
147 = NI. 18 
289 = Nr. 63 

AEA 1993-1998, 
36 = Nr. 18 
252 = NI. 32 

AEA 2001-2002, 
83 = Nr. 40 
84 = NT. 40 
85 = Nr. 40 
86 = NT. 40 
87 = Nr. 40 
88 = Nr. 40 
90 = NT. 40 
102 b = Nr. 40 
102 c = Nr. 40 
117 = Nr. 86 
121 a = NT. 87 
122=Nr.6 

AEA 2003, 
21 = Nr. 88 
39 = Nr. 89 
48 = NT. 90 
49 = Nr. 91 
52 = NT. 92 
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53 = NI. 93 
54 = Nr. 94 
55 = Nr. 95 
56 = Nr. 96 
57 = Nr. 97 
58 = Nr. 98 
59 = NI. 99 
61 = Nr. 100 
62 = Nr. 101 
64 = Nr. 102 
66 = NI. 103 
67 = Nr. 104 
68 = Nr. 105 

AEA 2004, 
19 = Nr. 52 
26 = Nr. 106 
29 = Nr. 78 
56 = Nr. 31, 35 
57 = NI. 31 
59 = Nr. 107 
60 = Nr. 108 
61 = Nr. 109 
62 = Nr. 110 
63 = Nr. 111 
65 = Nr. 112 
66 = Nr. 113 
67 = Nr. 114 
68 = Nr. 115 
69 = Nr. 116 
70 = Nr. 117 
73 = Nr. 118 
76 = Nr. j 19 
77 = Nr. 120 
78 = Nr. 121 

AEA 2005, 
105,3 = Nr. 40 
105,4= Nr. 40 
105,8= Nr. 40 
105, 10 = NT. 40 
105,1 4 = NT. 40 
105, 16 = NT. 40 
107 = NT. 122 
108 a = Nr. 123 
108 b = NT. 124 
108 d = Nr. 125 
111 = NI. II 
112 = Nr. 6 
115 = Nr. 6 
117 = Nr. 126 
118 = Nr. 127 
121 = Nr. 63 
125 = Nr. 62 
127 = Nr. 128 

SEG XLIII, 1993, 
688 = Nr. 40 

SEG LII, 2002, 
1021 = NT. 40 

ILCV 
423 = Nr. 45 
1336 = Nr. 45 



ILLPRON 
149 = Nr. 16,60 
234 = Nr. 52 
336 = Nr. 16 
404 = Nr. 58 
479 = Nr. 16 
480 = Nr. 16 
481 = Nr. 22 
610 = Nr. 48 
621 = Nr. 48 
622 = Nr. 48 
623 = Nr. 48 
645 = Nr. 16 
747 = Nr. 48 
752 = Nr. 16 
753 = Nr. 16 
779 = Nr. 48,55 
896 = Nr. 63 
913 = Nr. 63 
922 = Nr. 63 
945 = Nr. 63 
953 = Nr. 63 
955 = Nr. 63 
956 = Nr. 63 
959 = Nr. 63 
960 = Nr. 75 
980 = Nr. 63 
983 = Nr. 63 
1093 = Nr. 60 
1462 = Nr. 22 

RISt 
3 = Nr. 55 
8 = Nr. 55, 56 
9 = Nr. 54 
11 = Nr. 54 
12 =Nr. 54 
18 =Nr. 54 
21 = Nr. 54 
22 = Nr. 54 
26 = Nr. 54 
29 = Nr. 54 
38 = Nr. 54 
46 = Nr. 54 
47 = Nr. 54 
48 = Nr. 54 
52 = Nr. 16 
61 = Nr. 46, 54 
65 = Nr. 55 
74=Nr.19 
81=Nr.54 
82 = Nr. 54 
83 = Nr. 54 
84 = Nr. 54 
128 = Nr. 68 
134 = Nr. 54 
135 = Nr. 54 
164 = Nr. 16 
166 = Nr. 16,25, 61,69 
175 = Nr. 54 
176 = Nr. 54 
178 = Nr. 54 
180 = Nr. 54 
181 = Nr. 54 
182 = NI. 54 
183 = Nr. 54 
194 = Nr. 25 
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204 = Nr. 63 
217 = Nr. 54 
225 = Nr. 19 
231 = Nr. 54 
241 =Nr.17 
275 = Nr. 17 
295 = Nr. 54 
304 = Nr. 56 
309 = Nr. 39,54 
313 = Nr. 54 
334 = Nr. 54 
336 = Nr. 54 
362 = Nr. 16 
365 = Nr. 16,54 

LEBER, Steininschriften, 
45 = Nr. 16 
46 = Nr. 16 
62 = Nr. 55 
77 = Nr. 48 
138 = Nr. 16 
140 = Nr. 16 
144 = Nr. 11,50 
166 = Nr. 16 
166a = Nr. 16 
166b = Nr. 16 
189 = Nr. 16 
216 = Nr. 49 
233 = Nr. 16 
256 = Nr. 16 
257 = Nr. 16 
292 = Nr. 16 
295 = Nr. 16 

RMDIV, 
247 = Nr. 129 

RMDV, 
436 = Nr. 130 

CSIR Ö 1/2, 
144 = Nr. 59 

CSIR Ö 1/3, 
181 = Nr. 42 
331 = Nr. 2 

CSIR Ö 1/4, 
54 = Nr. 2 
381 = Nr. 2 
455 = Nr. 71 
502=Nr. 2 
521=Nr. 2 
535 = Nr, 2 
544 = Nr. 2 
548 = Nr. 2 
551 = Nr. 2 
552 = Nr. 2 
555 = Nr. 2 
556 = Nr. 2 
557 = Nr. 2 
559 = Nr. 2 
561 = Nr. 2 
566 = Nr. 2 
568 = Nr. 2 

223 



224 Ekkehard Weber - Marita Ho1zner 

CSIR Ö 1/5, 
16 = Nr. 33 
17 = Nr.9,33 

CSIR Ö 1/6, 
23 = Nr. 63 
24 = Nr. 63 
29 = Nr. 63 
36 = Nr. 63 
37 = Nr. 63 

CSIR Ö 11/2, 
165 = Nr. 11 

CSIR Ö 11/5, 
142 = Nr. 55 
143 = Nr. 55 
634 = Nr. 11 

CSIR Ö III/l , 
60 = Nr. 55 

CSIR Ö III/2, 
27 = Nr. 63 
28 = Nr. 63 
38 = Nr. 63 
39 = Nr. 63 
40 = Nr. 63 
41 = Nr. 63, 76 
94 = Nr. 63 

CSIR Ö III/3, 
32 = Nr. 63 

HILD, Supplementum, 
33 = Nr. 40 
60 = Nr. 71 
61 = Nr. 71 
66 = Nr. 22 
133 = Nr. 8 
243 = Nr. 8 
286 = Nr. 59 
351 = Nr. 141 
381 = Nr. 22 

WEBER, Supplementum, 
140 = Nr. 63 

VORBECK, Militärinschriften, 
9 = Nr. 2 
12 = Nr. 2 
13 = Nr. 2 
14 = Nr. 2 
15 = Nr. 2 
16 = Nr. 2 
17 = Nr.2 
18 = Nr. 2 
19 = Nr. 2 
20 = Nr. 2 
21 = Nr. 2 
22 = Nr. 2 
23 = Nr. 2 
24 = Nr. 2 

25 = Nr. 2 
26 = Nr. 2 
27 = Nr. 2 
28 = Nr. 2 
29=Nr.71 
30 = Nr. 2 
42=Nr.71 
43 = Nr. 71 
45 = Nr. 24 
46=Nr.71 
57 = Nr. 71 
67 = Nr. 71 
75=Nr.71 
77 = Nr. 71 
107", Nr. 71 
109 = Nr. 22 
118 = Nr. 71 
120 = Nr. 71 
123 = Nr. 39 
134 = Nr. 40 
161 = Nr. 8 
204 = Nr. 8 
252 = Nr. 13 
253 = Nr. 13 
254 = Nr. 13 
255 = Nr. 13 
261 = Nr. 2 
298 = Nr. 71 
312 = Nr. 71 
324 = Nr. 13 
325 = Nr. 13 
326 = Nr. 13 
327 = Nr. 13 
328 = Nr. 13 
329 = Nr. 13 
330 = Nr. 13 
331 = Nr. 13 
332 = Nr. 13 
333 = Nr. 13 
334 = Nr. 13 
335 = Nr. 13 
336 = Nr. 13 
337 = Nr. 13 
339 = Nr. 13 
340 = Nr. 13 
341 = Nr. 13 
342 = Nr. 13 
343 = Nr. 13 
344 = Nr. 13 
345 = Nr. 13 
346 = Nr. 13 
347 = Nr. 13 
351 = Nr. 71 

VORBECK, Zivilinschriften, 
21 = Nr. 22 
36 = Nr. 40 
42=Nr.71 
118 = Nr. 42 
120 = Nr. 22 
142 = Nr. 22 
151 = Nr. 22 
158 = Nr. 71 
183 = Nr. 71 
191 = Nr. 22 
221 = Nr. 22 
284 = Nr. 42 



293 = Nr. 5 
300 = Nr. 71 
304 = Nr. 22 
373 =Nr. 40 

PISO, Inschriften, 
1 = Nr. 90 
9 =Nr. 91 
12 = Nr. 92 
14 = Nr. 93 
15 = Nr. 94 
16 =Nr. 95 
17 = Nr. 96 
19=Nr.97 
22 = Nr. 98 
36 = Nr. 131 
39=Nr.99 
40 = Nr. 132 
41 = Nr. 133 
42 = Nr. 134 
43 = Nr. 135 
44 = Nr. 136 
46 = Nr. 100 
129 = Nr. 137 
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CCID 
222 = Nr. 24 

CIMRM 
1698 = Nr. 5 

Lupa 
4616 = Nr. 182 
4971 = Nr. 172 
4977 =Nr.175 
11235 = Nr. 122 
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Elisabeth RÖMER-MARTIJNSE, Rö
merzeitliche Bleietiketten aus Kals
dorf, Steiermark, Wien 1990, 

Nr. 5 = Nr. 69 
Nr. 58 = Nr. 69 

RudolfEGGER, Die Stadt auf dem 
Magdalensberg. Ein Großhandels
platz, Wien 1961, 

Nr. 12, Taf. 1 = Nr. 69 


